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SPRECHZEITEN und Rufnummern
der Stadtteilgeschäftsstellen
ACHTUNG
Die Stadtteilgeschäftsstellen stehen allen Einwohnerinnen 
und Einwohnern nach vorheriger Terminvereinbarung unter 
Telefonnummer 07191 894 – 444, den Anschlüssen der 
Stadtteilen oder per E-Mail an buergeramt@backnang.de 
zur Verfügung.
Alternativ können Sie sich gerne online einen Termin auf  
der Homepage der Stadt Backnang unter www.backnang.de/
service/buergeramt-und-e-buergerdienste/online-termin-
vereinbarung einbuchen.

Heiningen, Tübinger Straße 28 Tel. 07191 894 - 581
Montag  8.00 – 12.00 Uhr
Dienstag  8.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch  8.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 14.00 – 18.00 Uhr

Maubach, Bregenzer Straße 8 Tel. 07191 894 - 582
Montag 14.00 – 18.00 Uhr 
Mittwoch   8.00 – 12.00 Uhr 
 und 14.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag   8.00 – 12.00 Uhr

Waldrems, Neckarstraße 40 Tel. 07191 894 - 585
Dienstag   8.00 – 12.00 Uhr 
 und 16.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag   8.00 – 12.00 Uhr 
 und 14.00 – 18.00 Uhr
Freitag   8.00 – 12.00 Uhr

Bitte achten Sie auch auf eventuelle Änderungen unter der 
Rubrik „Aus den Ortschaften“ sowie auf die Aushänge an den 
Stadtteilgeschäftsstellen.
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Notruf 110
Feuerwehr 112
Polizei in Backnang 909-0
Rettungsdienst Krankentransporter 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und 
Feiertagen und außerhalb der Sprechstunden:
Allgemeinärztliche Bereitschaftspraxis Winnenden 
Rems-Murr-Klinikum Winnenden, Am Jakobsweg 1, 
71364 Winnenden, Tel. 07195 5 91-0
Öffnungszeiten:
Mo - Di, Do - Fr 18.00 – 22.00 Uhr 
Mi 14.00 – 22.00 Uhr
Sa, So und an Feiertagen 8.00 – 22.00 Uhr
Kinder Bereitschaftspraxis Winnenden
Rems-Murr-Klinikum Winnenden, Am Jakobsweg 1, 
71364 Winnenden 
Öffnungszeiten: 
Mo - Fr  18.00 – 22.00 Uhr 
Sa, So und an Feiertagen 8.00 – 20.00 Uhr
unter Tel. 01806 07 36 14 oder 116 117.
Außerhalb der Praxisöffnungszeiten Ihres Kinderarztes errei-
chen Sie die Kinder-Notfallpraxis der niedergelassenen Kin-
der- und Jugendärzte (in den Ambulanzräumen der Kinder- 
und Jugendmedizin am Rems-Murr-Klinikum Winnenden) 
unter der Zentralen Rufnummer für den Notfalldienst der Kin-
der- und Jugendärzte. - Eine Voranmeldung ist nicht erforder-
lich - Die diensthabende Vertretungspraxis erfahren Sie über 
den Anrufbeantworter Ihres Kinderarztes.
An den Werktagen von 09.00 bis 19.00 Uhr: docdirekt –
Kostenfreie Onlinesprechstunde von niedergelassenen
Haus- und Kinderärzten, nur für gesetzlich Versicherte,
doc-direkt.de oder Tel. 0711 96 58 97 00.
Apotheken-Bereitschaftsdienst
Samstag, 26. Juli 2025
Friedens-Apotheke Schwaikheim, Bahnhofstraße 10
71409 Schwaikheim, Tel. 07195 5 10 72
Sonntag, 27. Juli 2025
Apotheke am Kronenplatz, Martkstraße 1
71364 Winnenden, Tel. 07195 9 23 40
Apothekennotdienst auch unter 0800 0 02 28 33 
(kostenfrei) oder www.aponet.de
Zahnärztlicher Notfalldienst
Jeweils von 10.00 Uhr bis 11.00 Uhr und von 16.00 Uhr bis 
17.00 Uhr, zentrale Notfalldienst-Ansage über den Anruf-
beantworter.
An Wochenenden, gesetzlichen Feiertagen und Brückentagen.
Tel: 01801/116 116 (0,039 Ό/min). 
Weitere Informationen fi nden Sie unter https://www.kzvbw.
de/patienten/zahnarzt-notdienst/.
Augenärztlicher Notfalldienst
Augenärztliche Bereitschaftspraxis Stuttgart
Katharinenhospital Stuttgart, Kriegsbergstr. 60, 
70174 Stuttgart
Öffnungszeiten: 
Fr 16.00 – 22.00 Uhr 
Sa, So und an Feiertagen 8.00 – 22.00 Uhr
HNO – Ärztlicher Notfalldienst
täglich ab 18.00 Uhr bis 8.00 Uhr und an Wochenenden und 
Feiertagen im Marienhospital/Notfallpraxis Marienhospital
unter Tel. 0180 500 36 56.
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
Tierarztpraxis Krüger, Akazienweg 48, Backnang,Tel. 90 22 84 
www.tiernotdienst-rems-murr.de, Tel. 0800 93 00 600
Hinweise: Anrufe unter den angegebenen Telefon-Nummern 
sind kostenpfl ichtig. Bitte vollständige Rufnummern wählen.

BEREITSCHAFTSDIENSTE
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Heininger Seniorencafe

Liebe Heininger „Seniorencafegäste“,

wir laden herzlich auf

Mittwoch, 30. Juli 2025
ab 14.30 Uhr

ins Rathaus Heiningen

zum monatlichen, gemütlichen Treffen 
bei Kaffee und Kuchen ein.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen und grüßen ganz herzlich

Irene Weller, Ingrid Grau, Edith Hild
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Maubach - Mehrzweckhalle
Stubener Weg 2, 71522 Backnang
Foyer Haupteingang, rechts am Durchgang zur Halle
Marc Wahl, Marc.Wahl@backnang.de
0157 85059959

Waldrems - Reisbachhalle
Bietigheimer Straße 50a, 71522 Backnang
Foyer Haupteingang, links Richtung Toiletten
Vladimir Arnold, familieundbildung@backnang.de
0157 78878843

Mehrzweckhalle Sachsenweiler
Waldstraße 16, 71522 Backnang
Haupteingang links vor Garderoben
Attila Celedes, familieundbildung@backnang.de
0173 2720814

Steinbach
Seewiesenstraße 32, 71522 Backnang
Foyer OG, vor dem Zugang zur Halle
Ilona Werner, familieundbildung@backnang.de
0157 7886827

Öffnungszeiten der Wohngeldstelle
Um die Bearbeitungsrückstände bei Wohngeldanträgen weiter 
abzubauen, bleibt die Wohngeldstelle der Stadt Backnang auch 
weiterhin freitags für den Publikumsverkehr geschlossen. Die 
Maßnahme, die ursprünglich bis zum 30. Juni 2025 befristet 
war, wird bis zum Jahresende verlängert.

Damit können die noch zu bearbeitenden Fälle zeitnah redu-
ziert werden, um die Wartezeiten für Antragsstellende zu ver-
kürzen. Die bisherigen Erfahrungen zeigen, dass sich die Maß-
nahme bewährt hat. Auch telefonisch ist die Wohngeldstelle 
freitags nicht erreichbar. 

An allen anderen Werktagen gelten die gewohnten Öffnungs-
zeiten.

Kappelbergtunnel: Austausch der Tunnelbetriebstechnik 
erfordert zwei mehrtägige Vollsperrungen im August
Sicherheitsrelevante Maßnahme in den Sommerferien – Groß-
übung der Einsatzkräfte während Sperrzeit

Im Auftrag des Regierungspräsidiums Stuttgart führt der 
Rems-Murr-Kreis im August 2025 sicherheitsrelevante Maßnah-
men im Kappelbergtunnel auf der B14 durch. Die veraltete Tun-
nelbetriebstechnik wird umfassend erneuert – aus Sicher-
heitsgründen ist dafür eine mehrtägige Vollsperrung des 
Tunnels an zwei Wochenenden notwendig:

• Donnerstag, 7. August 2025 ab 21.00 Uhr bis Montag, 11. 
August 2025 um 5.00 Uhr

• Freitag, 15. August 2025 ab 21.00 Uhr bis Montag, 18. Au-
gust 2025 um 5.00 Uhr

Zusätzlich kommt es im gesamten Zeitraum zu regelmäßigen 
nächtlichen Sperrungen. Die Umleitungsstrecken sind ausge-
schildert, der Verkehr wird über die bekannten Alternativrou-
ten geführt. Verkehrsteilnehmende werden gebeten, den Be-
reich weiträumig zu umfahren.

Standortübersicht Defibrillatoren

AMTLICHES

Um die Sperrung so effektiv wie möglich zu gestalten, nutzt 
der Rems-Murr-Kreis als Tunnelbetreiber bewusst die Ferien-
zeit, um zusätzliche Wartungs- und Instandhaltungsmaßnah-
men durchzuführen.

Warum ist die Sperrung notwendig?
Eine moderne, verlässliche Betriebstechnik ist essenziell für 
einen sicheren Tunnelbetrieb – insbesondere in einem vielbe-
fahrenen Abschnitt wie dem Kappelbergtunnel. Aus diesen 
Gründen haben der Rems-Murr-Kreis und das Regierungspräsidi-
um Stuttgart gemeinsam beschlossen, die veraltete Tunnelbe-
triebstechnik im Kappelbergtunnel grundlegend zu erneuern.

Die Tunnelbetriebstechnik im Kappelbergtunnel stammt größ-
tenteils aus dem Jahr 2005 – mittlerweile ist sie also fast zwei 
Jahrzehnte alt. Viele der zentralen Systeme wie Steuerungs- 
und Verkehrsrechner, Funkeinrichtungen sowie die Leittechnik 
sind in ihrer Funktionstüchtigkeit eingeschränkt. Ersatzteile 
sind nur noch schwer oder gar nicht mehr verfügbar. Dies be-
deutet ein erhöhtes Risiko für Störungen. Um die Sicherheit 
der Verkehrsteilnehmenden auch künftig sicherzustellen und 
einen störungsfreien Betrieb der Sicherheitstechnik zu ge-
währleisten, ist der Austausch der Tunnelbetriebstechnik er-
forderlich. Für das kommende Jahr ist zusätzlich der Austausch 
der Videoüberwachungssysteme sowie der elektroakustischen 
Anlagen (z. B. Lautsprecherdurchsagen) vorgesehen.

Warum eine Vollsperrung und keine Teilsperrung oder Nachtar-
beiten?
Das Straßenbauamt des Landkreises hat zusammen mit den 
beauftragten Firmen und den angrenzenden Städten Alternati-
ven zur Vollsperrung sorgfältig geprüft. Leider zeigte sich, 
dass weder Teilsperrungen noch reine Nachtbaustellen tech-
nisch umsetzbar sind. Der Umfang der Arbeiten – inklusive des 
Austauschs zentraler Rechneranlagen, Verbindungen und Steu-
erleitungen – macht eine komplexe und umfassende techni-
sche Neuinstallation erforderlich. Diese kann nur bei komplet-
tem Stillstand des Verkehrs sicher und effi zient durchgeführt 
werden.

Überschneidung mit Sperrung des Stadttunnels Fellbach
Kurzfristig musste die Stadt Fellbach den Stadttunnel Fellbach 
aufgrund technischer Notwendigkeiten sperren. Diese Sper-
rung überschneidet sich mit den bereits seit langem geplanten 
Sperrzeiten des Kappelbergtunnels.
Trotz dieser zeitlichen Überschneidung ist eine Verschiebung 
der Maßnahme am Kappelbergtunnel nicht möglich, da die vor-
handene Technik zunehmend an ihre Grenzen stößt und Spezi-
alfi rmen hierfür nötig sind. Die Durchführung der Maßnahme 
im gewählten Zeitraum ist daher unerlässlich, um die Sicher-
heit aller Verkehrsteilnehmenden weiterhin zu gewährleisten.

Umleitungsplanung: Abstimmung mit Stuttgart und Fellbach
Auch unter Berücksichtigung der Sperrung des Stadttunnels 
Fellbach wurden alternative Umleitungsstrecken intensiv ge-
prüft. Dabei hat sich gezeigt, dass keine der vorhandenen 
Routen den Verkehr in ausreichendem Maße aufnehmen kann.
Um die verkehrlichen Auswirkungen dennoch so gering wie 
möglich zu halten, wurde die Maßnahme frühzeitig mit der 
Stadt Stuttgart und der Stadt Fellbach abgestimmt. Im Ergeb-
nis wurden geplante Sommerbaustellen entlang der betroffe-
nen Verkehrsachsen durch Bad Cannstatt und Fellbach bewusst 
außerhalb der Zeiträume der Sperrung des Kappelbergtunnels 
gelegt, um die Umleitungsstrecken maximal leistungsfähig zu 
halten.

Zusätzlicher Nutzen: Großübung für alle Einsatzkräfte mit rea-
litätsnaher Verrauchungssimulation
Im Rahmen der Sperrung am Wochenende vom 15. bis 18. Au-
gust 2025 wird der Kappelbergtunnel auch für eine umfassen-
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Wir gratulieren allen (auch den nicht genannten) Jubilaren 
sehr herzlich und wünschen Ihnen in Ihrem neuen Lebens-
jahr alles Gute, Gesundheit und einen schönen Festtag! 

In Maubach:
Frau Gerlinde Sanzenbacher, zum 90. Geburtstag 
am 27. Juli 2025

In Waldrems:
Herrn Viktor Raisich, zum 70. Geburtstag am 23. Juli 2025
Frau Anna Fuhr, zum 70. Geburtstag am 25. Juli 2025
Frau Alice Laube, zum 85. Geburtstag am 27. Juli 2025

Nur Fliegen ist schöner!
Gut gelaunt, trotz angesagtem Regenwetter, starteten die 
Klassen 1a und 1b der Talschule ihren Wandertag. Voller Vor-
freude, was sie an ihrem Zielort, dem Flugplatz Heiningen er-
warten würde, spazierten die Kinder los. Nach nur kurzer Zeit 
kam die Wandergruppe in einen ordentlichen Regenschauer, 
doch trotz pitschnasser Kleidung und teilweise kalten Füßen, 
erreichten alle wohlbehalten den Standort des Luftsportver-
eins Heiningen. 

Mit einem herzlichen Empfang wurden die Erstklasskinder und 
ihre Lehrerinnen vom Vorstand Herr Sebastian Möbius begrüßt. 
Nach einer Vesperrunde im Vereinshaus wurde dieser mit Fra-
gen zu verschiedenen Flugzeugtypen gelöchert und gemein-
sam entwarfen die Kinder mit ihm an einem Flipchart ein Flug-
zeug, bei dem allen wichtigen Details gezeichnet wurden. 
Anschließend gab es eine Besichtigung der Flugzentrale und 
kurz darauf durften die Kinder das Rettungsfahrzeug des Ge-
ländes ganz genau unter die Lupe nehmen. 

Danach öffneten sich die Tore mit verschiedenen Flugzeugen, 
die alle Jungen und Mädchen ganz aus der Nähe bestaunen 
durften. 

Im Anschluss kam das Highlight für alle, da sich immer zwei 
Kinder in einen Flieger setzen durften und sich mit Headset 
auf dem Kopf für kurze Zeit wie echte Piloten fühlten. Als ge-

AUS DEN ORTSCHAFTEN 

Standesamtliche Nachrichten

Schulen und Kindergärten

de Großübung am Sonntag, 17. August 2025, genutzt. Betei-
ligt sind alle Einsatzkräfte, die bei einem Ereignis im Tunnel 
laut Alarm- und Einsatzplan zum Einsatz kommen – darunter 
Feuerwehr, Rettungsdienste und Polizei. Ziel ist es, unter rea-
listischen Bedingungen die Zusammenarbeit und Abläufe im 
Ernstfall zu trainieren.
Besonderer Bestandteil der Übung ist die kontrollierte Verrau-
chung des Tunnels, um die Bedingungen bei einem tatsächli-
chen Brandereignis so realitätsnah wie möglich zu simulieren. 
Dabei werden sowohl die Kommunikation der Einsatzkräfte als 
auch Evakuierungsszenarien und technische Abläufe geprobt.
Solche Übungen sind ein unverzichtbarer Bestandteil der Ge-
fahrenabwehrplanung und leisten einen wichtigen Beitrag zur 
Sicherheit der Bevölkerung – insbesondere in sensiblen Infra-
strukturbereichen wie Straßentunneln. Daher wird die Sper-
rung aufgrund des Austauschs der Tunnelbetriebstechnik für 
diese wichtige Übung genutzt. 

Verkehrshinweise
Besondere Herausforderungen ergeben sich während der Sperr-
zeiten des Tunnels durch zwei Spiele des VfB Stuttgart:

• 9. August 2025, 20.30 Uhr: Testspiel gegen den FC Bologna
• 16. August 2025, 20.30 Uhr: Supercup-Spiel gegen den FC 

Bayern München

Während dieser Veranstaltungen wird die Umleitungsroute 
über die Mercedesstraße und Benzstraße teilweise einge-
schränkt oder überlastet sein. Das Straßenbauamt empfi ehlt 
daher allen Fans, frühzeitig anzureisen und nach Möglichkeit 
auf den ÖPNV auszuweichen.

Geduld und Verständnis der Bürgerinnen und Bürger gefragt
Der Rems-Murr-Kreis und das Regierungspräsidium Stuttgart 
bitten alle Bürgerinnen und Bürger sowie Verkehrsteilnehmen-
den um Verständnis für die unvermeidbaren Einschränkungen 
während der Sperrung. Die Maßnahme dient der nachhaltigen 
Sicherung der Infrastruktur und der Verkehrssicherheit im Tun-
nel – ein zentraler Baustein für die Mobilität in der Region.
Wir bedanken uns bereits jetzt für Ihre Geduld und Rücksicht-
nahme.

Sitzung des Ortschaftsrates Maubach
Dienstag, 29. Juli 2025; 18.30 Uhr
Rathaus Maubach – Versammlungsraum
TAGESORDNUNG:
Öffentlich

1. Bürgerfragerunde 
  
2. Haushaltsanträge für das Haushaltsjahr 2026 
  
3. Bauangelegenheiten 
  
4. Verschiedenes 
  
5. Bekanntgaben 
  
6. Anfragen 

Wolfgang Rall
Ortsvorsteher

Sitzungstermine
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Ein besonderes Highlight des Nachmittags war das gemeinsa-
me Bingo-Spiel, dass für viel Spaß und Begeisterung sorgte. 
Mit Spannung wurden die Zahlen erwartet, und so mancher 
Tisch feierte ausgelassen einen Gewinn. Die gelöste und fröh-
liche Stimmung zeigte deutlich, dass dieses Spiel gerne wie-
derholt werden soll.

Der Seniorennachmittag war nicht nur eine gelungene Gele-
genheit zum Austausch und zur Begegnung, sondern auch ein 
schönes Zeichen für das aktive Miteinander in der Gemeinde.
Ein großes Dankeschön gilt allen Helferinnen und Helfern, die 
zum Gelingen des Nachmittags beigetragen haben.

Der nächste Seniorennachmittag fi ndet nach der Sommer-
pause am 7. Oktober 2025 wie gewohnt um 14.30 Uhr im 
Gemeindesaal der Evangelischen Kirche statt.

Das Team wünscht allen einen angenehmen Sommer und freut 
sich schon heute auf den 7. Oktober 2025.

Sprechstunde des Oberbürgermeisters Maximilian Friedrich
Die nächste Bürgersprechstunde mit Oberbürgermeister Maxi-
milian Friedrich fi ndet am Mittwoch, den 30. Juli 2025, von 
10.30 Uhr bis 12.00 Uhr statt. Alle Bürgerinnen und Bürger, die 
ein Anliegen oder Anregungen besprechen wollen, sind in das 
Historische Rathaus, Am Rathaus 1, eingeladen. Die Bürger-
sprechstunde wird als persönlicher Termin oder aber auch als 
Telefon- oder Videotermin angeboten. Die Gesprächstermine 
der Sprechstunde werden straff gestaltet. Es wird um eine vor-
herige telefonische Anmeldung unter der Telefonnummer 
07191 894-577 gebeten.

Backnang wird digital vielfältiger
Städtische Website jetzt in über 30 Sprachen verfügbar
Backnang setzt einen weiteren Meilenstein auf dem Weg zu 
mehr digitaler Bürgerfreundlichkeit: Die städtische Website 
www.backnang.de kann ab sofort in über 30 Sprachen ange-
zeigt werden. Von Englisch über Französisch, Griechisch bis 

AUS DEM RATHAUS

meinsamen Abschluss bastelten alle gemeinsam bunte Papier-
fl ieger und danach machten sich die Klassen wieder auf den 
Heimweg zur Talschule. 

Glückwünsche zur eisernen Hochzeit
Anlässlich der eisernen Hochzeit von Marianne und Robert An-
tretter überbrachte Oberbürgermeister Maximilian Friedrich 
und Ortsvorsteherin Natascha Bobleter neben herzlichen 
Glückwünschen auch einen Blumenstrauß sowie regionale Prä-
sente. Seit 65 Jahren gehen sie gemeinsam durchs Leben, mit 
großem Engagement und allen Höhen und Tiefen. 

Wir wünschen weiterhin alles erdenklich Gute und auf weiter-
hin viele glückliche gemeinsame Jahre hier in Heiningen.

Geselligkeit und gute Laune beim Seniorennachmittag in 
Maubach
Bei bestem Sommerwetter fand am Dienstagnachmittag der 
beliebte Seniorennachmittag im Gemeindehaus Maubach statt. 
Zahlreiche Seniorinnen und Senioren aus dem Ort und der Um-
gebung waren der Einladung gefolgt und genossen ein paar 
gesellige Stunden in fröhlicher Runde trotz sehr hoher Tempe-
raturen. 

Für das leibliche Wohl war bestens gesorgt: Es gab Kaffee, eine 
reichhaltige Auswahl an selbstgebackenen Kuchen sowie erfri-
schend gekühlte Getränke.

Diese hat uns freundlicherweise die Firma Rapp gespendet 
- herzliches Dankeschön dafür.

Heiningen

Maubach
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Überblick über Backnang Foto: Martina Denker

Stadtrundgang für Kinder
Am Samstag, 2. August 2025, fi ndet der beliebte Stadtrund-
gang für die ganze Familie statt. Der Stadtrundgang beginnt 
um 15.00 Uhr im Stiftshof vor dem Amtsgericht und dauert 
60 Minuten. Der Preis pro Familie beträgt fünf Euro. Hierzu 
können sich Interessierte bis Freitag, 1. August 2025, 13.00 
Uhr, beim Kultur- und Sportamt unter der Telefonnummer 
07191 894-361 oder per E-Mail an tourismus@backnang.de an-
melden. Um passende Bezahlung wird gebeten.

Die kleinen und großen Teilnehmerinnen und Teilnehmer erle-
ben gemeinsam mit dem Stadtführer die einzigartige Ge-
schichte der Stadt Backnang. Wie sah Backnang vor 500 Jahren 
aus? Welche wichtige Rolle spielten die Markgrafen für unsere 
Stadt? Warum war das Rathaus Zentrum des bürgerlichen Le-
bens? Wie sah der Schulalltag um 1800 aus? Diese Fragen und 
viele weiteren spannenden Themen werden beim Stadtrund-
gang thematisiert. 

Auch die tolle Aussicht vom Stadtturm lohnt sich. Dabei kön-
nen die jungen Entdeckerinnen und Entdecker über die Stadt 
Backnang blicken.

Stiftshof mit Brunnen Foto: René Straube

Waschzuber und Webstuhl
Zeitreise für Groß und Klein
Am Samstag, 26. Juli 2025, fi ndet um 15.00 Uhr unter dem 
Titel „Waschzuber und Webstuhl – Zeitreise für Groß und Klein“ 
erstmals eine neue Kinderführung statt. Die Führung wird im 
Ungarndeutschen Heimatmuseum, Talstraße 1 durchgeführt, 
wo Kinder das Museum erkunden können. Sie ist kostenlos, 
Spenden an das Museum sind aber gerne willkommen. 

Ukrainisch, Ungarisch oder Arabisch - mit nur einem Klick kön-
nen sich die Bürgerinnen und Bürger sowie internationale Gäs-
te in ihrer Muttersprache über Angebote, Services und aktuel-
le Themen informieren. 

„Gerade in einer Stadt wie Backnang, in der Menschen aus 
vielen Kulturen leben, ist Verständlichkeit der Schlüssel zur 
Teilhabe. Die neue Sprachfunktion ist ein konsequenter Schritt 
in unserer Digitalstrategie“, betont Oberbürgermeister Maxi-
milian Friedrich. „Wir wollen Verwaltungsangebote für alle zu-
gänglich und nutzbar machen, unabhängig von Herkunft oder 
Sprachkenntnissen.“

Die Sprachumschaltung ist prominent im Kopfbereich auf allen 
Seiten eingebunden und funktioniert sowohl auf Desktop als 
auch auf mobilen Geräten. Ziel ist es, neben der Hauptseite 
künftig auch weitere Angebote wie die Internetauftritte zum 
Backnanger Straßenfest und dem Backnanger Stadtmarketing 
in den am häufi gsten gesprochenen Sprachen bereitzustellen.

Mit dieser Neuerung baut die Stadt Backnang ihre digitalen 
Serviceangebote gezielt weiter aus und schafft konkrete Ver-
einfachungen für alle Bürgerinnen und Bürger, egal ob altein-
gesessen oder neu angekommen.

4,7 Millionen Euro für Backnanger Startchancenschulen
Die Stadt Backnang erhält im Rahmen der ersten Säule des 
Startchancenprogramms Fördermittel in Höhe von rund 4,7 
Millionen Euro. Davon profi tieren die Schillerschule, die Plai-
sirschule, die Pestalozzischule, die Gemeinschaftsschule in der 
Taus sowie die Mörike-Gemeinschaftsschule. Ziel ist es, dort 
moderne Lernumgebungen zu schaffen, die gezielt auf die Be-
dürfnisse der Schülerinnen und Schüler eingehen.

Das Startchancenprogramm ist ein gemeinsames Fördervorha-
ben von Bund und Ländern mit einer Laufzeit von zehn Jahren. 
Es basiert auf drei Säulen. Die Mittel aus der ersten Säule 
werden durch die Stadt als Schulträger verwaltet und dienen 
insbesondere der baulichen und technischen Verbesserung der 
Schulgebäude. Die Stadt Backnang bringt hierfür, wie im Pro-
gramm vorgesehen, einen Eigenanteil von 30 Prozent ein.

Die zweite und dritte Säule des Programms unterstützen direkt 
die Schulen. Im Mittelpunkt stehen dabei die Fortbildung und 
Qualifi zierung des pädagogischen Personals sowie der Aufbau 
multiprofessioneller Teams. Damit soll eine noch gezieltere in-
dividuelle Förderung ermöglicht und die Chancengleichheit im 
Bildungsbereich gestärkt werden.

Die Stadt Backnang bedankt sich bei allen Beteiligten auf 
Bundes-, Landes- und kommunaler Ebene für die Umsetzung 
des Programms und freut sich darauf, die Förderung in den 
kommenden Jahren gemeinsam mit den Schulen zum Wohle der 
Schülerinnen und Schüler vor Ort zu gestalten.

Historische Stadtführung
Am Samstag, 2. August 2025, fi ndet um 11.00 Uhr eine Histo-
rische Stadtführung statt. Die Führung beginnt am Amtsge-
richt im Stiftshof und kostet vier Euro. Interessierte haben die 
Möglichkeit, sich für die Teilnahme bis Freitag, 1. August 2025, 
13.00 Uhr, beim Kultur- und Sportamt unter der Telefonnum-
mer 07191 894-361 oder per E-Mail an tourismus@backnang.
de zur Führung anzumelden. Um passende Bezahlung direkt 
vor Ort wird gebeten. 

Bei dieser 90-minütigen Tour durch die verwinkelten Gassen 
der Innenstadt lässt die Stadtführerin die spannenden Tradi-
tionen und Geschichten Backnangs aufl eben. Die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer erfahren dabei mehr über die ab-
wechslungsreiche und beeindruckende Geschichte der 
Fachwerkstadt.
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Kontakte zur Bereitschaft/Bereitschaftsabend 
Organisations- und Übungsabende an jedem Mittwoch von 
20.00 – 22.00 Uhr. 
Informationen unter bereitschaftsleitung@drk-backnang.de

Erste-Hilfe-Lehrgänge
Auf Anfrage
Anmeldung und Auskunft unter Tel. 07191 6 85 41 oder per 
E-Mail unter ausbildung@drk-backnang.de.

Jugendrotkreuz 
Findet jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat von 18.00 bis 
19.30 Uhr statt.
Auskunft bei Kevin Huhnen unter jrk@drk-backnang.de

Gemeinschaft Sozialarbeit, Bewegungsprogramme
• Seniorengymnastik
• Yoga
• Line Dance
• Kraft und Balance (Sturzprophylaxe)
• Gymnastik für Herren ab 60 Jahren
• Wassergymnastik
Informationen unter der Tel. 07191 6 09 31 oder per E-Mail 
unter info@drk-backnang.de

Kleiderkammer Annahme und Ausgabe
Öhringer Straße 8, Tel. 07191 34 31 39 
E-Mail: kleider@drk-backnang.de, Leiterin Anne Fix
montags   9.00 – 12.00 Uhr
mittwochs 14.00 – 17.00 Uhr
samstags   9.00 – 12.00 Uhr (jeden 1. Samstag im Monat)

Für die Blutspende-Termine werden Helfer gesucht
Mithilfe in der Küche (Vesperbereitung), beim Aufbau sowie bei 
der Begleitung der Spender während und nach der Blutspende. 
Bei Interesse melden Sie sich bitte unter Tel. 07191 6 09 31.

Mobile Dienste Backnang
Das DRK macht mobil!

Fahrdienst: Unser Team fährt Sie
nicht nur ins Krankenhaus, zum Arzt oder zu Behörden.

Hauswirtschaftlichen Hilfen: Wir bieten Entlastung 
bei der Bewältigung des Alltags.

Schülerbetreuungen: Für Menschen mit seelischen, 
körperlichen oder geistigen Beeinträchtigung.

Hausnotruf: Auf Knopfdruck erhalten Sie schnellstmöglich 
Hilfe – jederzeit!

Auskunft, Informationen und Beratung:
Fabian Frasch + Irma Hettich, Wanne 3/2, 71522 Backnang
Tel.: 07191 88311 / Fax: 07191 953690
Mail: Mobiledienste.Backnang@drk-rems-murr.de
Homepage: www.drk-rems-murr.de

Frauen- und Kinderschutzhaus Rems-Murr und 
Frauenberatungsstelle
Das Frauen- und Kinderschutzhaus bietet Schutz für von 
häuslicher Gewalt betroffene Frauen und deren Kinder. 

Kontaktbüro Frauenberatungsstelle: � 07191 9308655
Bundesweite Hilfetelefon (24 Std.): � 0800 0116016
Polizei Notruf (nachts und am Wochenende): � 110

Interessierte haben die Möglichkeit, sich für die Teilnahme bis 
Freitag, 25. Juli 2025, 13.00 Uhr, beim Kultur- und Sportamt 
unter der Telefonnummer 07191 894-361 oder per E-Mail an 
tourismus@backnang.de zur Führung anzumelden.

Bei dieser 90-minütigen Kinderführung durch das Ungarndeut-
sche Heimatmuseum erleben die jungen Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer, wie die Menschen früher gelebt haben. Welche Ge-
genstände haben sie im Alltag benutzt, welche Berufe gab es 
früher, die heutzutage verschwunden sind? Anhand der Expo-
nate im Ungarndeutschen Heimatmuseum wird das Leben von 
früher erfahrbar gemacht. 

René Straube Foto: Ungarndeutsches Heimatmuseum

Aspacher Straße 32, Tel. 07191 8 38 56
E-Mail: awo-backnang@t-online.de
Vorsitzender: Ullrich Naumann
Sprechzeiten: dienstags, 15.00 – 17.00 Uhr und donnerstags, 
10.00 – 12.00 Uhr sowie nach Vereinbarung

• Behinderten-Freizeitclub: freitags ab 14.30 Uhr 
im Haus der AWO

• Info Patientenverfügung, Vorsorgevollmacht, 
Betreuungsverfügung - Termin nach Absprache 

• Waldheimfreizeit in den Sommerferien im Plattenwald 
für Kinder von 6 – 10 Jahren

Öhringer Straße 8, Tel. 07191 6 85 41, Fax 07191 7 21 88 , 
Homepage: www.drk-backnang.de

SOZIALES

Arbeiterwohlfahrt –
Ortsverein Backnang

Deutsches Rotes Kreuz –
Ortsverein Backnang
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Stuttgarter Str. 139, 71522 Backnang
Tel. 07191 183 198 oder -199, Fax 07191 183 212
E-Mail: pfl egedienst@paulinenpfl ege.de
Homepage: www.pfl egedienst.paulinenpfl ege.de

Ambulanter Pfl egedienst „Pauline pfl egt“ von der 
Paulinenpfl ege Winnenden e.V.

Ihr ambulanter Pfl egedienst speziell für Menschen mit 
Behinderung, jeden Alters, mit folgenden Leistungen: 
• Grund- und Behandlungspfl ege
• stundenweise Betreuung
• Unterstützung bei der Organisation des Alltags 
 und im Haushalt
• Familienpfl ege
• Beratung
• Leistungen über persönliches Budget

Ammerstraße 18, 71522 Backnang-Waldrems
Tel. 07191 6 85 27, Fax 07191 34 03 20
E-Mail: pfarramt.backnang.waldrems@elkw.de
Homepage: www.kirche-wahema.de 

Bürozeiten der Pfarramtssekretärin Frau Anja Braun: 
montags und mittwochs von 9.00 – 12.00 Uhr 

Sonntag, 27. Juli 2025
6. Sonntag nach Trinitatis

„So spricht der Herr, der dich geschaffen hat, Jakob,
und dich gemacht hat, Israel: 

Fürchte dich nicht, denn ich habe dich erlöst; 
ich habe dich bei deinem Namen gerufen; du bist mein!“

Jesaja 43,1

Donnerstag, 24. Juli 2025
 9.30 Uhr Krabbelgruppe, GH Maubach
 Neueinsteiger melden sich bitte vorab telefonisch 

bei Sibylle Reich (Tel. 933346)
16.30 Uhr Jungschar Waldrems (1. - 4. Klasse), 
  GH Waldrems-Heiningen

Freitag, 25. Juli 2025
16.00 Uhr  Mädchenjungschar (5. - 7. Klasse), GH Maubach
19.00 Uhr Teenkreis (8. Klasse - 16 Jahre), 
 GH Waldrems-Heiningen

Sonntag, 27. Juli 2025
10.15 Uhr Gottesdienst mit Taufe in der Pauluskirche Maubach 
 (Pfarrerin Renard)

Der Gottesdienst wird musikalisch von Frau Unger am Klavier 
und Frau Schubert mit dert Querfl öte begleitet.
10.15 Uhr Kirchenkids, GH Maubach

Montag, 28. Juli 2025
17.00 Uhr Jungschar Maubach (1. - 4. Klasse), GH Maubach

Paulinenpflege Winnenden e.V.
Ambulanter Pflegedienst Backnang

AUS DEN KIRCHEN

Bonhoefferstr. 2, 71522 Backnang, Tel. 07191 9 27 97 - 0
E-Mail: info@hospiz-remsmurr.de
Homepage: www.hospiz-remsmurr.de
Beratung zur Patientenverfügung
und vorsorgenden Papieren / Terminvereinbarung
Trauernetzwerk Rems-Murr

Ambulanter Hospizdienst Tel. 92797-22
Begleitung Schwerstkranker, Sterbender und
Ihrer Angehörigen; Unterstützung zu Hause, im Pfl egeheim 
und im Krankenhaus
E-Mail: ambulantes@hospiz-remsmurr.de

Kinder- und Jugendhospizdienst 
„Pusteblume“ Tel. 92797-20
Begleitung von Kindern und Jugendlichen bei Krankheit, 
Tod und Trauer
E-Mail: kinder@hospiz-remsmurr.de

Stationäres Hospiz Backnang  Tel. 92797-40
E-Mail: stationaeres@hospiz-remsmurr.de

SAPV Daheim SEIN       
Spezialisierte ambulante Palliativversorgung bei einem weit 
fortgeschrittenen Stadium einer nicht heilbaren Krankheit mit 
schweren Symptomen
Tel. 07191 9 27 97-70, E-Mail: wir@sapv-daheimsein-remsmurr.de
www.sapv-daheimsein-remsmurr.de

Hospizstiftung Rems-Murr-Kreis e.V.

Verein Kinder- und 
Jugendhilfe Backnang e. V.

 

        
wellcome – Prak sche Hilfe nach der Geburt  
wellcome-Teams unterstützen Familien mit 
Babys während des ersten Lebensjahres: 
Ehrenamtliche greifen Eltern unter die Arme,  
die Entlastung im Alltag be n. 
 
Kontakt wellcome in Backnang:  
Verein Kinder- und Jugendhilfe Backnang e.V. 
Diana Bertele, wellcome-Koordinatorin,  
Theodor-Körner-Straße 1, 71522 Backnang 
Telefon: 0175/9727898, 
 E-Mail: backnang@wellcome-online.de 

Weitere Einblicke fi nden Sie auch unter
www.backnang.de
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ein, in unsere Volleyball-Gruppe zu kommen. Wir spielen (au-
ßerhalb der Schulferien) jeden

Dienstag von 18.00 bis 20.00 Uhr in der
Schulturnhalle Reisbachtal in Waldrems

Bei uns spielen alle Geschlechter und Altersgruppen von 20 bis 
65 Jahren zusammen. Man muss kein Profi  sein, um bei uns 
mithalten zu können, aber ein wenig Ballsicherheit, Regel-
kenntnis und Spielverständnis müssen schon sein, denn sonst 
kommt kein Spiel zustande - und das macht niemand Spaß. 
Aber einfach mal kommen und ausprobieren, dann zeigt sich 
gleich, ob es passt - für Dich und für uns.

Und wer ist eigentlich „wir“? Wir ist der cje backnang e.V. 
(club junges europa). Die Teilnahme am Volleyball kostet 
nichts, man muss auch kein Vereinsmitglied sein (darf das aber 
natürlich gerne).

Ach ja! Und nach dem Duschen gehen wir zusammen was essen 
und trinken.

Noch Fragen?

Jürgen Wintergerst, Tel. 01577 26 26 16 8
E-Mail: juergen.wintergerst@outlook.de

Seniorengymnastik    8.30 –   9.30 Uhr 
Wirbelsäulengymnastik    9.30 – 10.30 Uhr  
Osteoporose-Gymnastik  10.30 – 11.30 Uhr 

Die Übungsstunden fi nden mittwochs in der Radsporthalle 
Waldrems statt.

Information und Anmeldung:
Robert Schäfer, ausgebildeter Sportlehrer, Tel. 07191 73 43 15

Sport bei den Landfrauen in Heiningen

DIENSTAG

Hatha Yoga 18.00 - 19.15 Uhr 
8 x 75 Minuten
80,- Euro Mitglieder, 
88,- Euro Nicht-
mitglieder
seit  20. Mai 2025

Unterer Gymnastik-
raum Reisbachhalle
Daniela Breining 
Tel. 0174/9685531

Linientanz 
für alle

18.30 - 19.30 Uhr 
8 x 60 Minuten
70,- Euro Mitglieder 
seit 20. Mai 2025

Oberer Gymnastik-
raum Reisbachhalle 
Jochen Basmann,  
Anmeldung Jutta 
Rieger-Ehrmann 
Tel. 960719 

DONNERSTAG

Präventive 
Gymnastik 
und 
Austausch

10.00 - 11.00 Uhr
Mitglieder Jahres-
pauschale
Einstieg jederzeit 
möglich

Unterer Gymnastik-
raum Reisbachhalle 
Heidi Taschner 
Tel. 68263

Gymnastik-
Selbsthilfegruppe

LandFrauen Verein 
Heiningen

Homepage: www.landfrauen-heiningen.de

Mittwoch, 30. Juli 2025
19.45 Uhr Probe des Posaunenchors, GH Heininger Weg

Folgende Sonntage sind für Taufen vorgesehen:
10. August 2025 10.15 Uhr Auferstehungskirche 
  Waldrems-Heiningen
 7. September 2025 10.15 Uhr Pauluskirche Maubach
12. Oktober 2025 10.15 Uhr Auferstehungskirche 
  Waldrems-Heiningen
 2. November 2025 10.15 Uhr Pauluskirche Maubach
14. Dezember 2025 10.15 Uhr Auferstehungskirche 
  Waldrems-Heiningen

Obere Bahnhofstr. 26, 71522 Backnang
Tel. 07191 6 86 52, Fax 07191 7 10 38
E-Mail: pfarramt.johannes@katholisch-backnang.de
Homepage: www.katholisch-backnang.de

Donnerstag, 24. Juli 2025
 8.30 Uhr Eucharistiefeier, Johanneskirche
10.00 Uhr Gottesdienst Aspacher Tor, Aspacher Tor
20.00 Uhr Eucharistische Anbetung, Johanneskirche

Samstag, 26. Juli 2025
14.00 Uhr Trauung, Johanneskirche

Sonntag, 27. Juli 2025
10.30 Uhr Eucharistiefeier Seelsorgeeinheit, 
  Johanneskirche

Montag, 28. Juli 2025
16.00 Uhr Taufe, Johanneskirche

Dienstag, 29. Juli 2025
19.00 Uhr Eucharistiefeier, Johanneskirche

Senioren
Am 24 Juli 2025 ist unser Sommerfest für Seniorinnen und 
Senioren. Um 14.30 Uhr im Gemeindehaus Christkönig musizie-
ren die „Töchter des Hauses“ schwungvolle Melodien, Schlager 
und Volkslieder zum Mitsingen.

Seelsorgeeinheitsgottesdienst
Am letzten Sonntag vor den Sommerferien, am 27. Juli 2025 um 
10.30 Uhr laden wir alle Gemeinden unserer Seelsorgeeinheit: 
St. Johannes Baptist, Christus König, Sagrada Familia und Sve-
ti Ante Padovanski zum gemeinsamen Gottesdienst um 10.30 
Uhr in die Johanneskirche ein. Anschließend Gesprächsmög-
lichkeit an Stehtischen.

Freizeit-Volleyball in der Reisbach-Turnhalle in Waldrems

Lust auf Volleyball, aber noch kein passendes Team gefunden? 
Vielleicht hat Deine Suche jetzt ein Ende. Wir laden herzlich 

Katholische Kirchengemeinde 
St. Johannes
Heiningen, Maubach und Waldrems

AUS DEN VEREINEN

Homepage: www.cje-backnang.de

club junges europa (cje)
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Ein herzliches Dankeschön gilt allen Helfern und Spendern, die 
diesen Abend möglich gemacht haben. Euer Einsatz und eure 
Unterstützung haben zu diesem gelungenen Fest beigetragen!

Wir sind ein Verein, der sich hobbymäßig mit dem Bau und dem 
Betrieb einer Modelleisenbahnanlage in Spur H0 beschäftigt. 
Unsere Vereinsanlagen wachsen und entwickeln sich seit der 
Vereinsgründung 2009 beständig. 
Wir arbeiten mit viel Leidenschaft und Liebe zum Detail an der 
Gestaltung und der Pfl ege der Modellbahnanlagen.
Neue Interessenten für das Modellbahn-Hobby sind stets will-
kommen.
Die Anlagen des Vereins befi nden sich in der Tübinger Str. 25 
in Backnang - Heiningen. Der Treff fi ndet jeden Montag und 
Donnerstag ab 18.30 Uhr statt.

Trimm-Dich-Freizeitgruppe
Montags ab 20.30 Uhr in der Radsporthalle: Gymnastik für Rücken 
und Bauch. Während der Winterzeit eine halbe Stunde früher. 
Davor nach Absprache Dauerlauf oder Krafttraining an Geräten. 
Ansprechpartner ist Josef Fehr, Tel. 07191 6 39 97

Frauengymnastik
Mittwochs von 19.00 bis 20.00 Uhr in der Radsporthalle  
Übungsleiterin ist Frau Bettina Schimke-Oberländer (DOSB-
Trainerin C Breitensport, DTB-Kursleiterin Yoga und Trainerin 
für Sportrehabilitation)
Abteilungsleiterin ist Andrea Schüle, Tel. 07191 7 13 46

Radsportgruppe - Ausfahrten
Mountainbike: freitags, 18.00 Uhr
Mountainbike: samstags nach Absprache
Rennrad: April bis September, mittwochs, 18.00 Uhr
Radtouren: sonntags, 10.00 Uhr – open end, 
 Start ist jeweils an der Radsporthalle, 
 Langenbachstraße in Waldrems
Auskunft:
Mountainbike: Stefan Winter, 0173 7 07 77 49 
Rennrad & Radtouren: Lothar Wurst, 0170 3 86 98 89

Homepage: www.modellbahner-backnang.de

Modellbahner Backnang e. V.

Radsportverein 
Backnang-Waldrems 1914 e. V.

Homepage: www.rsv-waldrems.de

Kreativer 
Tanz, 
Orientali-
scher Tanz...

17.30 - 18.30 Uhr 
10 x 60 Minuten
Mitglieder + Nicht-
mitglieder 60,- Euro
seit 27. März 2025

Oberer Gymnastik-
raum Reisbachhalle 
Manuela Lungo Tel. 
1795060

Vereinsinternes Grillfest an der Dorfscheuer in Heiningen
An einem lauen Sommerabend fand das vereinsinterne Grill-
fest des OGV statt. Viele Vereinsmitglieder, auch junge Famili-
en, haben sich die Zeit genommen, um gemeinsam zu feiern 
und bei angenehmen Temperaturen ins Gespräch zu kommen 
– ganz ohne großes Programm, einfach nur miteinander reden 
und den Moment genießen. Es war schön zu sehen, wie Groß 
und Klein, Jung und Alt den Abend entspannt verbrachten.

Natürlich kam auch das Kulinarische nicht zu kurz: Bei lecke-
ren Steaks, Würsten und einem bunten Salatbuffet ließ es sich 
gut feiern. 

Auch die Kinder hatten ihren Spaß und konnten den Abend in 
vollen Zügen genießen.

Obst- und Gartenbauverein
Heiningen-Maubach-Waldrems e.V.

Mehr Infos auf unserer Homepage: www.o-g-v.de
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zig, einer der wenigen deutschen Zoos die Koalas halten, be-
suchen.

Die Freude bei Emily war riesengroß und sie zählte schon die 
Tage, bis es endlich losging. Im Zoo führte der Weg direkt zu 
den Koalas. Dann die Überraschung: Koalas sind echte Schlaf-
mützen, sie schlafen und ruhen ca. 20 Stunden am Tag; und es 
war, als ob sie auf ihren größten Fan gewartet hätten: ge-
mächlich bewegten sie sich auf den Bäumen und knabberten 
genüsslich an ihrem Eukalyptus. Emilys Herz schlug höher.

Dass sie nun den Zoo Leipzig und seine Koalas kennenlernen 
durfte, das war ein ganz besonderes Erlebnis für sie. Und so 
fi el ihr der Abschied schwer. Trotz allem trat Emily überglück-
lich und beseelt von den vielen Eindrücken die Heimreise an 
und freute sich auf ihre eigene „Terra Koala“ zuhause.

Emily hat nun nicht nur die Koalas der Wilhelma, auch die des 
Zoo Leipzig in ihr Herz geschlossen. Und eines steht auch 
schon fest: den Zoo Leipzig wird sie auf jeden Fall wieder be-
suchen. Und dann gibt es ja noch zwei weitere Zoos in Deutsch-
land, deren Koalas sie auch irgendwann einmal kennenlernen 
möchte.

Weitere Informationen zum Verein unter www.sternentraum.
net

Trainingszeiten des Tisch-Tennis-Clubs Maubach
in der Reisbachhalle der Talschule
Montags 17.00 – 19.00 Uhr (Kinder und Jugendliche)
 20.00 – 22.00 Uhr (Damen und Herren)

Mittwochs 17.00 – 19.00 Uhr (Kinder und Jugendliche)
 20.00 – 22.00 Uhr (Damen und Herren)

Freitags 17.00 – 19.00 Uhr (Kinder und Jugendliche)
 20.00 – 22.00 Uhr (Damen und Herren)

Weitere Informationen erhalten Sie bei unserem Jugendleiter 
Olaf Rosenbusch unter jugend@ttc-maubach.de oder Tel. 0176 
22544992

Tischtennisclub 
Maubach e. V.

Homepage: www.ttc-maubach.de

Radball
Schüler und Jugend: dienstags und donnerstags, 
 17.00 – 18.30 Uhr
Schüler und Jugend: dienstags und donnerstags, 
 18.30 – 20.00 Uhr
Amateure: dienstags und donnerstags, 
 20.00 – 22.00 Uhr
Anfänger und Schüler: mittwochs und freitags, 
 18.00 – 19.30 Uhr
Trainingsort: Radsporthalle, Auskunft bei Markus Heckelmann  
per E-Mail unter rsvwaldremsradball@gmail.com

Rakitu
Kinderturnen für Kinder von 3 – 7 Jahren
mittwochs: Rakitu MINIS 15.15 – 16.15 Uhr (ab 3 Jahren)
 Rakitu MAXIS 16.30 – 17.30 Uhr (ab 5 Jahren)
Auskunft bei Maike Wörner und Nadine Heckelmann per E-Mail: 
rsvwaldremsradball@gmail.com oder rakitu@rsv-waldrems.de.
Eine Anmeldung ist erforderlich!

Emily und das australische Beuteltier - Verein Sternen-
traum erfüllt Herzenswunsch
Emily ist ein absoluter Koalafan, bei ihr dreht sich wirklich 
alles um das Beuteltier aus Down Under. Von Kindesbeinen an 
gehören die Besuche in der Wilhelma zum festen Freizeitpro-
gramm der Familie. Und seit der Eröffnung der Terra Australis 
führt der Weg direkt dorthin und Emily ist immer wieder aufs 
Neue fasziniert von den Koalas. Stundenlang kann Sie in die 
Australienwelt eintauchen, dort die Zeit verbringen, und alles 
genau beobachten.

Über ihr Lieblingstier hat sich Emily schon ein großes Wissen 
angeeignet. Nun durfte sie, dank Wunscherfüllerin Erika Lenz 
vom Verein Sternentraum 2000 e.V., die Koalawelt im Zoo Leip-

Sternentraum 2000 e.V.
Homepage: www.sternentraum.net
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Pinguine, Gespenster, Kühe und Wikinger zwischen Bücher-
regalen
Kinder- und-Figurentheater-Festival in der Stadtbücherei
Lieselotte, das kleine Gespenst, Wikinger und Pinguine ma-
chen sich auf den Weg in die Stadtbücherei Backnang, es ist 
wieder Zeit für das traditionelle Kinder- und Figurentheater-
Festival. Bereits zum 25. Mal lässt die Stadtbücherei Backnang 
die Puppen tanzen und Geschichten erzählen.

Das Festival wird am Montag, 4. August 2025, mit „Der dickste 
Pinguin vom Pol“, gespielt vom Theater PATATI-PATATA aus 
Reutlingen, eröffnet. Die Geschichte vom reiselustigen Pingu-
in ist eine humorvolle Suche nach Identität und dem richtigen 
Platz auf der Welt, mit viel Bewegung, Tanz, Musik und Ge-
sang. Das Figurentheater ist für Kinder ab 4 Jahren geeignet.

Weitergeführt wird der Theaterreigen am Montag, 11. August, 
vom Topolino Figurentheater aus Neu-Ulm mit dem Stück Das 
kleine Gespenst, Tohuwabohu auf Burg Eulenstein für Kinder 

WISSENSWERTES

Stadtbücherei 
Backnang

Hundevorführung 
begeistert beim Dorffest 
in Maubach
Am Sonntag, 13. Juli 2025 
fand in Backnang-Maubach 
das Dorffest statt. Bei 
sonnigem Wetter präsen-
tierte sich der VdH Back-
nang mit einer Hundevor-
führung.

Unter der fachkundigen Moderation von Michaela Kohl, die zu-
dem interessante Einblicke in die Arbeit des Vereins gab, zeig-
ten die Hundeführerinnen und Hundeführer mit ihren Vierbei-
nern ein abwechslungsreiches Programm. Die Zuschauer 
bekamen einen Einblick in verschiedene Disziplinen des Hun-
desports: Von Slalomlauf, Apportieren und Sprüngen bis hin 
zum sicheren Abruf demonstrierten die Teams ihre enge Zu-
sammenarbeit.

Auch anspruchsvollere Aufgaben wurden vorgeführt: Umrun-
den von Pylonen aus dem Obedience-Training, Revieren um das 
Schutzdienstzelt aus dem IGP-Bereich, oder das Verweisen von 
ausgelegten Gegenständen aus dem Stöbertraining.

Ein herzliches Dankeschön gilt den engagierten Mitgliedern 
des VdH Backnang für ihre gelungene Hundevorführung:

Cai Wiesenauer mit Smilla, Heike Klöpfer mit Odin, Carola 
Krauter mit Nikan, Florian Hetzel mit Ari, Marvin Ossinger mit 
Odin, Bianca Engelhart mit Torvi, Rita Reiss mit Nika

Und Anke Thoma mit Ace.

Die Vielfalt der Hunderassen und Trainingsniveaus zeigte ein-
drucksvoll, dass Teamarbeit, Geduld und Freude am Training im 
Mittelpunkt stehen – unabhängig vom Alter oder Hintergrund 
der Hunde.

Das Publikum zeigte sich begeistert und spendete reichlich 
Applaus für die Teams. Die gelungene Vorführung war ein ech-
tes Highlight des Festtages und trug zur fröhlichen Atmosphä-
re des Maubacher Dorffests bei.

Die Bücherei hat für Sie geöffnet:

Dienstag:  14.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch:    9.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag:  14.00 – 18.00 Uhr
Freitag:  geschlossen
Samstag:    9.00 – 13.00 Uhr
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Da die Anzahl der Plätze begrenzt ist, können Karten im Vor-
verkauf direkt in der Stadtbücherei Backnang erworben oder 
telefonisch unter 07191 894-498 bzw. per E-Mail an stadtbue-
cherei@backnang.de reserviert werden.

Das neue Programmheft ist da!
Infostand am Samstag auf dem Backnanger Wochenmarkt.

Weitere Auskünfte unter:
Tel. 07191 96 67-0, www.vhs-backnang.de 

Gold und Silber für den 
TSV Lippoldsweiler - 
Turnerinnen glänzen 
beim Landesfi nale
Am 12. und 13. Juli traten 
die besten Turnerinnen 
Württembergs beim Lan-
desfi nale der Mehrkampf- 
und Jahnkampfmeister-
schaften in Meßstetten 
gegeneinander an. Mit da-
bei sechs Turnerinnen des 
TSV Lippoldsweiler, die mit 
starken Leistungen auf sich aufmerksam machten.

Aus den Nachbargemeinden

ab 3 Jahren. Jede Nacht, pünktlich zur Geisterstunde, erwacht 
das kleine Gespenst. Als das Burgmuseum ganz neu eingerich-
tet wird, nimmt es alles genau unter die Lupe, räumt kräftig 
um und stellt so manches auf den Kopf.

Das kleine Gespenst treibt sein Unwesen auf Schloss Eulenstein
 Foto: Topolino Figurentheater

Am 25. August führt das Artisjok-Theater aus Schweigen-Rech-
tenbach die Veranstaltungsreihe mit dem Stück Lieselotte 
macht Urlaub fort. Dieses Figurentheater ist für Kinder ab 4 
Jahren geeignet. Lieselotte lebt auf einem Bauernhof in Klein-
müppershausen. Sie ist nicht irgendeine gewöhnliche Kuh – 
nein, sie ist eine Postkuh und hilft dem Briefträger bei der 
Arbeit. Doch jetzt macht er Urlaub. „Ferien machen, das will 
ich auch“, denkt Lieselotte, packt ihren Koffer und trabt zur 
Bushaltestelle.

Abschließend sind am Montag, 1. September 2025, in der 
Stadtbücherei die Wikinger außer Rand und Band. Das marotte 
Theater aus Karlsruhe zeigt Der kleine Wikinger für Kinder ab 
5 Jahren. Der kleine Wikingerjunge erlebt mit den anderen 
Wikingern seines Stammes viele Abenteuer. Doch er ist klein 
und ihm fehlen die Muskeln, sodass er von den anderen selten 
richtig ernst genommen wird. Aber er zeigt, dass durchaus 
auch ein Held sein kann, wer statt Muskelkraft und Mut ein-
fach eine gehörige Portion Grips hat.

Der kleine Wikinger zu Gast in der Stadtbücherei Backnang
 Foto: marotte Theater

Auch dieses Jahr fi ndet das Festival direkt in der Stadtbüche-
rei, Im Biegel 13, statt. Alle vier Veranstaltungen beginnen 
jeweils um 15.00 Uhr, Einlass ist 20 Minuten vor Beginn. Der 
Eintritt beträgt für Kinder drei Euro, für Erwachsene fünf Euro. 
Die Bücherei bittet um Verständnis, dass Babys und jüngere 
Geschwisterkinder nicht mitgebracht werden dürfen.



23.7.2025 Nr. 30/2025 15

tungsstarken Teilnehmerfeld belegte sie einen erfreulichen 
35. Platz. 

TSV Turnerinnen zeigen tolle Leistungen beim Landesfi nale 
Von links: Emilia Bischoff, Emely Kleibel, Helena Bäßler, Arina 
Windergoller und Melia Strohmaier 

Gold für Karlotta Layer im Jahnkampf
Im Jahnkampf der Altersklasse 10 zeigte Karlotta Layer eine 
herausragende Leistung. Bereits beim Schwimmen setzte sie 
sich an die Spitze und sammelte in den folgenden Leichtathle-
tikdisziplinen weiter fl eißig Punkte. Zum Abschluss zeigte sie 
ihr Können beim Turnen. Mit einer sauberen Reckübung erziel-
te sie 13,55 Punkte und am Boden erturnte sie gute 12,80 
Punkte. Nach einem gelungenen Wettkampf turnte sich Karlot-
ta Layer ganz nach oben und sicherte sich mit dem 1. Platz 
den Titel „Landesmeisterin Jahnkampf 2025“.

„Wir sind sehr stolz auf die Leistungen der Mädchen und freu-
en uns über diese tollen Platzierungen. Ein großer Dank gilt 
auch unseren Kampfrichterinnen und Helferinnen für ihren 
Einsatz.“, so das Trainerteam.
Bericht und Bilder TSV Lippoldsweiler 

HEISS AUF LESEN: Sommerleseaktion im Regierungsbezirk 
Stuttgart startet 
Referatsleiter Axel Wörner startete HEISS AUF LESEN am 
11. Juli 2025 in Schrozberg (Landkreis Schwäbisch Hall)
Seit 16 Jahren ist die Sommerleseaktion in vielen Biblio-
theken des Regierungsbezirks Stuttgart fester Bestandteil 
der Sommerferien. Der Schwerpunkt liegt auf der Lese-, 
Sprach- und Medienkompetenzförderung von Kindern und 
Jugendlichen. In einigen Bibliotheken können sich auch 
Erwachsene an der Aktion beteiligen. Die Aktion startete 
am 14. Juli 2025.

Verschiedenes

Starke Leistungen in der Altersklasse 9
In der Altersklasse 9 gingen Helena Bäßler und Arina Winder-
goller an den Start. Die beiden TSV-Mädchen zeigten bereits 
in den Leichtathletikdisziplinen tolle Leistungen und knüpf-
ten beim anschließenden Turnen nahtlos daran an. An ihrem 
ersten Gerät dem Sprung, überzeugte Helena Bäßler mit star-
ken 14,20 von möglichen 15,00 Punkten. Auch Arina Winder-
goller glänzte mit 13,90 Punkten. Am Reck konnten beide TSV-
Turnerinnen ihre Übungen nahezu fehlerfrei präsentieren 
(Helena Bäßler 13,90 Punkte und Arina Windergoller 13,75 
Punkte). Mit gelungenen Bodenübungen schloss die TSV-Rie-
ge den Wettkampf ab, Helena Bäßler erturnte sich starke 
13,80 Punkte und Arina Windergoller sehr gute 13,70 Punkte. 
In einem starken Teilnehmerfeld erreichte Helena Bäßler ei-
nen tollen 15. Platz. Arina Windergoller turnt sich auf einen 
guten 23. Platz.

Podiumsplatz für Emilia Bischoff in der Altersklasse 10
In der Altersklasse 10 zeigten Emilia Bischoff und Emely Klei-
bel ihr Können. Mit 14,90 Punkte (Emilia Bischoff) und 14,40 
Punkte (Emely Kleibel) am Sprung starteten die beiden TSV-
Turnerinnen gut in den Wettkampf. Am Boden zeigten Emilia 
Bischoff und Emily Kleibel starke Leistungen und glänzten mit 
15,70 (Emilia Bischoff) und 15,50 (Emely Kleibel) von mögli-
chen 16,00 Punkten. Der krönende Abschluss gelang ihnen am 
Reck. Beide TSV-Mädchen lieferten hier Top-Leistungen ab 
und wurden für ihre perfekten Übungen mit 15,80 (Emilia Bi-
schoff) und 15,75 (Emely Kleibel) von ebenfalls möglichen 
16,00 Punkten belohnt. Auch in der Leichtathletik konnten 
Emilia Bischoff und Emily Kleibel ihre Leistungen sehr gut 
abrufen und sammelten wichtige Punkte. Nach einem super 
Wettkampf sicherte sich Emilia Bischoff einen sensationellen 
2. Platz und damit den Titel der Vize-Landesmeisterin im 
Mehrkampf 2025. Emely Kleibel erturnte sich in einem Teil-
nehmerfeld von 53 Turnerinnen einen stolzen 13. Platz.

Emilia Bischoff (links) und Karlotta Layer (rechts) sichern sich 
Podestplätze 

Gute Leistung von Melia Strohmaier im starken Teilnehmerfeld
Melia Strohmaier startete in der Altersklasse 12 mit tollen 
Leistungen in den Leichtathletikdisziplinen. Im Turnen über-
zeugte sie mit sauberen Übungen. Am Boden erturnte sie sich 
sehr gute 14,10 Punkte und auch am Reck konnte sie ihre Leis-
tung gut abrufen und erzielte 13,10 Punkte. Tolle 14,05 Punk-
te sicherte sie sich am Sprung. In einem großen und leis-
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Anzahl an Losabschnitten wandert in die Lostrommel, sodass 
auf der Abschlussparty die Möglichkeit besteht, Preise zu ge-
winnen. 

Der Erlebnispark Tripsdrill GmbH & Co. KG unterstützt die Ak-
tion erneut als Hauptsponsor und stellt allen teilnehmenden 
Bibliotheken jeweils vier Eintrittskarten zur Verfügung, die als 
Familienticket verlost werden.

Hauptzielgruppen der Aktion sind Kinder und Jugendliche. In 
29 Bibliotheken gibt es mit „Blind-Date mit einem Buch“ auch 
ein Angebot für Erwachsene. 

Regierungspräsidentin Susanne Bay ist Schirmfrau der Aktion. 
Von ihr gibt es eine Videogrußbotschaft, in der sie Kinder, 
Jugendliche und Erwachsene einlädt, ein Teil von HEISS AUF 
LESEN zu werden. Die Videogrußbotschaft können Sie unter 
https://www.youtube.com/watch?v=3vif8I-DYI4&feature=
youtu.be abrufen. 

Auch in den anderen Regierungsbezirken fi ndet die Sommerle-
seaktion statt. Insgesamt beteiligen sich 260 Bibliotheken. 
HEISS AUF LESEN fi ndet im Regierungsbezirk Stuttgart in den 
Stadt- und Gemeindebibliotheken der folgenden Kommunen 
statt: 

Abstatt, Abtsgmünd, Aichwald, Aichtal, Albershausen, Alt-
bach, Altdorf, Aspach, Asperg, Backnang, Bad Friedrichshall, 
Bietigheim-Bissingen, Böblingen, Böhmenkirch, Bönnigheim, 
Boxberg, Brackenheim, Burgstetten, Crailsheim, Creglingen, 
Denkendorf, Dettingen, Ditzingen, Donzdorf, Ehningen, Eis-
lingen, Eppingen, Erdmannhausen, Erligheim, Esslingen am 
Neckar, Fellbach, Filderstadt, Frickenhausen, Gaildorf, Gäu-
felden, Geislingen, Gerlingen, Gerstetten, Gingen an der Fils, 
Göppingen, Großbottwar, Gruibingen, Gundelsheim, Heinin-
gen, Hemmingen, Hochdorf, Holzgerlingen, Ilsfeld, Jettin-
gen, Kernen, Kirchheim unter Teck, Köngen, Korntal-Mün-
chingen, Kornwestheim, Künzelsau, Leinfelden-Echterdingen, 
Leutenbach, Lorch, Löchgau, Magstadt, Marbach am Neckar, 
Möglingen, Mötzingen,  Murrhardt, Neuffen, Neuhausen, 
Nordheim, Nürtingen, Oberrot, Obersulm, Offenau, Öhringen, 
Ostfi ldern, Pleidelsheim, Plochingen, Remseck am Neckar, 
Remseck-Pattonville, Remshalden, Renningen, Schönaich, 
Schorndorf, Schrozberg, Schwäbisch Gmünd, Schwäbisch 
Hall, Schwaigern, Schwaikheim, Schwieberdingen, Sindelfi n-
gen, Steinenbronn, Steinheim/ Albuch, Steinheim/ Murr, 
Stuttgart-Bad Cannstatt, Stuttgart-Botnang, Stuttgart-De-
gerloch, Stuttgart-Fahrbibliothek, Stuttgart-Freiberg, Stutt-
gart-Heslach, Stuttgart-Kneippweg, Stuttgart-Mailänder 
Platz, Stuttgart-Möhringen, Stuttgart-Neugereut, Stuttgart-
Obertürkheim, Stuttgart-Ost, Stuttgart-Plieningen, Stutt-
gart-Stammheim, Stuttgart-Untertürkheim, Stuttgart-Vaihin-
gen, Stuttgart-Weilimdorf, Stuttgart-West, Stuttgart-Zuffen-
hausen, Süßen, Tauberbischofsheim, Uhingen, Untereisesheim, 
Urbach, Waiblingen, Waldenbuch, Waldenburg, Wangen, Wä-
schenbeuren, Weil der Stadt, Weil im Schönbuch, Weinstadt, 
Weissach, Weissach im Tal, Weissach im Tal (Bildungszent-
rum), Wernau, Winnenden, Zaberfeld.

Informationen zur Sommerleseaktion HEISS AUF LESEN sind 
unter www.rp-stuttgart.de > Über uns > Abteilungen > Abtei-
lung 2 > Referat 23 > Fachstelle für das öffentliche Biblio-
thekswesen > https://rp.baden-wuerttemberg.de/rps/abt2/
ref23/fachstelle-bibliothek/heiss-auf-lesen/ abrufbar.

Von Montag, 14. Juli, bis Samstag, 27. September 2025, 
fi ndet HEISS AUF LESEN in 131 Bibliotheken in 111 Kommunen 
statt. Am 11. Juli 2025 eröffnete Axel Wörner, Leiter des Refe-
rats 23, gemeinsam mit Jacqueline Förderer, Bürgermeisterin 
von Schrozberg, und Anette Brändle, Leiterin Lesetreff (Bib-
liothek) Schrozberg, die Sommerleseaktion. Die Auftaktveran-
staltung wurde von Entertainer und Zauberkünstler Felix 
Wohlfarth moderiert, der die Anwesenden mit seinen Zauber-
künsten begeisterte.

Regierungspräsidentin Susanne Bay, Schirmfrau der Sommer-
leseaktion, betonte per Videobotschaft die Bedeutung einer 
solchen Aktion: „Lesen bedeutet, sich die Welt zu erschlie-
ßen und Bücher ermöglichen uns das. Jedes Jahr lesen über 
9.000 Teilnehmerinnen und Teilnehmer fast 50.000 Bücher 
während der Aktion. Ich freue mich sehr, dass wir mit diesem 
Projekt Kindern und Jugendlichen im Regierungsbezirk Stutt-
gart die Welt der Bücher und die Welt in den Büchern nahe-
bringen können und gleichzeitig die Bibliotheken im Land 
unterstützen.“

Axel Wörner sagte in seinem Grußwort: „HEISS AUF LESEN ist 
seit vielen Jahren eine der größten Leseaktionen in unserem 
Regierungsbezirk – und auch in Baden-Württemberg. Kinder 
und Jugendliche sollen Spaß am Lesen haben. Mit der Aktion 
wird die Lesefähigkeit gefördert, aber auch die Sprachent-
wicklung unterstützt, indem die Teilnehmenden über das Gele-
sene sprechen. Durch die Kreativaufgabe werden Medienkom-
petenz und Kreativität gefördert. Die steigenden Zahlen an 
teilnehmenden Bibliotheken sowie Kindern und Jugendlichen 
zeigen, dass die Aktion ein voller Erfolg ist.“

HEISS AUF LESEN wird von der Fachstelle für das öffentliche 
Bibliothekswesen im Regierungsbezirk Stuttgart organisiert. 
Ziel ist, die Kinder mit Spaß zum Lesen zu animieren und somit 
ihre Lese- und Sprachkompetenz zu fördern. Durch die Kreati-
vaufgabe wird die Kreativität der Teilnehmenden herausgefor-
dert und die Förderung der Medienkompetenz unterstützt. 
Auch soll durch die Teilnahme an der Aktion die Bindung an 
die Bibliothek gefestigt werden. Das Lesen und Hören öffnen 
neue Welten – diese Begeisterung soll den Kindern und Ju-
gendlichen vermittelt werden. Auch in diesem Jahr ist für alle 
Geschmäcker etwas dabei – egal ob spannende, lustige oder 
romantische Geschichten. 

Jacqueline Förderer freute sich, dass die Auftaktveranstaltung 
in diesem Jahr in Schrozberg stattfand: „Unsere Bibliothek 
nimmt seit 2013 an der Aktion teil. HEISS AUF LESEN ist aus 
unserem Sommerprogramm also nicht mehr weg zu denken. Die 
Kinder freuen sich schon Wochen im Voraus, dass die Leseakti-
on wieder startet. Lesen ist wichtig! Dass die Lesefähigkeit 
sinkt, wissen wir auch von vielen Studien. Daher freut es mich 
sehr, dass unsere Bibliothek seit so vielen Jahren mit HEISS 
AUF LESEN das Lesen in unserer Stadt fördert.“

Bei der diesjährigen Kreativaufgabe kann ein Trickfi lm erstellt 
oder ein Diorama (Schuhkartonszene) gebastelt werden. The-
ma hierfür ist „Ein Ferientag im Wald“. Die Aufgabe kann allei-
ne oder auch im Team bearbeitet werden. Die teilnehmenden 
Bibliotheken entscheiden selbst, ob sie die Kreativaufgabe 
anbieten. 

Hintergrundinformationen
HEISS AUF LESEN ist ein kostenfreies Angebot der teilnehmen-
den Bibliotheken. Anmelden kann man sich über die Anmelde-
karte. Die Teilnehmenden erhalten dann ein Logbuch, das sie 
während der Aktion begleitet. Darin können die gelesenen Bü-
cher bewertet werden. Nach dem Lesen fi nden kurze Inter-
views über die Bücher in den Bibliotheken statt. Für jedes 
Buch erhält man einen Stempel ins Logbuch. Eine begrenzte 

Sie erreichen die Stadtverwaltung Backnang unter:

Telefon 07191 894-0
E-Mail stadt@backnang.de
Homepage www.backnang.de
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„Mit Pascal Dölle haben wir heute im Kreistag einen Kreis-
brandmeister gewählt, der im Vorfeld bereits die Feuerwehr-
kommandanten des Landkreises mit seiner Persönlichkeit und 
Expertise in der Vorstellung überzeugt hat. Er hat sich in ei-
nem breiten Bewerberfeld durchgesetzt und ich freue mich, 
dass wir die Funktion des Kreisbrandmeisters, die im Rems-
Murr-Kreis eine Herausragende ist, so qualifi ziert besetzen 
konnten. Wir haben uns im Rems-Murr-Kreis krisenfeste Struk-
turen zur Daueraufgabe gemacht und die Fäden werden künf-
tig bei Herrn Dölle zusammenlaufen. Mit dem Bau der neuen 
Leitstelle übernimmt er bereits Verantwortung für ein wichti-
ges Großprojekt. Ich bin sicher, er wird wertvolle eigene Im-
pulse setzen.“, so Landrat Dr. Richard Sigel. „Mein Dank gilt 
auch den drei Stellvertretern des Kreisbrandmeisters, Herrn 
Fetzer, Herrn Krehahn, Herrn Schuh. Sie waren im vergange-
nen Jahr bei den Hochwasser- und Starkregenereignissen Ga-
ranten für ein funktionierendes Team und stellen sicher, dass 
wir auch bis zum Amtsantritt von Pascal Dölle krisenfest 
sind.“, so Sigel weiter. 

 Foto: Starke Bilder / Heiko Potthoff

Bevölkerungsschutz-Einsatzmedaille des Landes Baden-
Württembergs im Rahmen der Kreistagsveranstaltung ver-
liehen
Für ihren außergewöhnlichen Einsatz während der Hochwas-
serlage im Sommer 2024 wurden am 2. Juni 2025 im Neuen 
Schloss in Stuttgart 125 Fluthelferinnen und Fluthelfer, darun-
ter auch Vertreterinnen und Vertreter des Rems-Murr-Kreises, 
mit der neu geschaffenen Bevölkerungsschutz-Einsatzmedaille 
des Landes Baden-Württemberg geehrt. Innenminister Thomas 
Strobl überreichte die Auszeichnung stellvertretend für mehr 
als 6.000 Einsatzkräfte sowie Helferinnen und Helfer, die un-
ter schwierigen Bedingungen über Tage hinweg tatkräftig Hil-
fe geleistet, Menschenleben gerettet und Schäden begrenzt 
haben.

Die Auftaktveranstaltung markierte den Beginn der landes-
weiten Ehrung aller beteiligten Organisationen. Von den 6.000 
Bevölkerungsschutz-Einsatzmedaillen sind allein für Einsatz-
kräfte sowie engagierte Helferinnen und Helfer 1.111 Medail-
len für Bürgerinnen und Bürger aus dem Rems-Murr-Kreis vor-
gesehen. „Uns war es als Landkreis wichtig, für die Verleihung 
dieser Helferinnen und Helfer einen würdigen Rahmen zu 
schaffen. Ihr Einsatz kann nicht hoch genug eingeschätzt wer-
den und gerne hätten wir alle 1.111 Medaillen in diesem Rah-
men verliehen, aber das war logistisch, nicht machbar,“ so 
Landrat Sigel. Daher wurde einige Vertreter im Rahmen der 
Kreistagssitzung stellvertretend für ihre Städte, Gemeinden, 
Freiwillige Feuerwehren oder Ortsverbände die Bevölkerungs-
schutz-Einsatzmedaillen durch Landrat Dr. Richard Sigel und 
Staatssekretär Siegfried Lorek, als Vertreter des Landes Ba-

Was kommt nach dem Stillen? – Einführung der Beikost

Zur Unterstützung von Eltern von Kleinkindern im Alter 
von 4 bis 8 Monaten bietet das Landwirtschaftsamt des 
Rems-Murr-Kreises in Kooperation mit der BeKi-Referentin 
Petra Scharberth-Zender kostenfreie Online-Vorträge an.

Wann sollte mit dem ersten Brei begonnen werden? Wie erfolgt 
die Umstellung der einzelnen Mahlzeiten? Selbst kochen oder 
kaufen? Was muss bei allergiegefährdeten Kindern beachtet 
werden? Diesen und weiteren Fragen geht die BeKi-Referentin 
Petra Scharberth-Zender in ihrem Online-Vortrag am Dienstag, 
22. Juli 2025 von 19.00 bis 20.30 Uhr nach.

Eine Anmeldung ist unter E-Mail: pmscharberth@yahoo.de bis 
2 Tage vor Veranstaltungstermin möglich. 

Pascal Dölle einstimmig zum neuen Kreisbrandmeister ge-
wählt
Einsatz für den Schutz im Kreis /Fluthelferinnen und Flut-
helfer mit Landesehrung ausgezeichnet
Der Rems-Murr-Kreis hat einen neuen Kreisbrandmeister: Der 
30-jährige Pascal Dölle ist in der Kreistagssitzung am 14. Juli 
2025 zum neuen Kreisbrandmeister und Leiter des Amtes für 
Brand- und Katastrophenschutz gewählt worden. Er tritt damit 
die Nachfolge von René Wauro an, der 9 Jahre diese Aufgaben 
ausgefüllt hatte.

Als neuer Kreisbrandmeister übernimmt Dölle eine Vielzahl 
verantwortungsvoller Aufgaben: Dazu zählen die Beratung der 
Kommunen und Feuerwehren, die Organisation des Ausbil-
dungswesens auf Kreis- und Landesebene sowie die fachliche 
Begleitung von Fördermaßnahmen. Er ist zudem für den vor-
beugenden Brandschutz zuständig, leitet die Brandschutz-
dienststelle und steht Bauherren, Architekten sowie Behörden 
beratend zur Seite. Weitere Schwerpunkte liegen in der Erstel-
lung überörtlicher Alarm- und Einsatzpläne, der Koordination 
des Führungsstabs samt Schulungen und Übungen, der Weiter-
entwicklung des Bevölkerungsschutzes und der Umsetzung 
von Vorgaben des Innenministeriums im Katastrophenschutz. 
Darüber hinaus nimmt Dölle künftig Aufsichtsaufgaben über 
die Integrierte Leitstelle und den Rettungsdienst wahr, koor-
diniert die Zusammenarbeit mit Behörden und Organisationen 
mit Sicherheitsaufgaben und wirkt in überregionalen Gremien 
des Feuerwehrwesens mit.

Dölle bringt für die neue Aufgabe einen beachtlichen Erfah-
rungsschatz mit. Nach seinem erfolgreich abgeschlossenen 
Brandreferendariat bei der Branddirektion der Landeshaupt-
stadt Stuttgart – mit Stationen unter anderem bei den Be-
rufsfeuerwehren in Stuttgart, Mannheim und Dresden sowie 
im Innenministerium Baden-Württemberg – war er in verant-
wortungsvollen Funktionen bei der Feuerwehr Hamburg tätig. 
Dort wirkte er im Feuerwehrleitungsstab an Grundsatzfragen, 
Stellungnahmen und parlamentarischen Anfragen mit und war 
in internationalen Gremien aktiv, insbesondere in der Ostsee-
kooperation im Bevölkerungsschutz, wo er Deutschland ver-
trat. Im Einsatzdienst war Dölle zunächst als Zugführer 
(2022–2023) und seit 2024 als B-Dienst im Führungsdienst 
(Führungsstufe C) eingesetzt. 
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erschließt dabei auch Rienharz. Die Linien 258 und 259 werden 
aufgrund sehr geringer Nachfrage dem freigestellten Schüler-
verkehr zugeordnet und entfallen zukünftig. 

Anschlussmöglichkeit an die Wieslauftalbahn:
Für Rudersberg wird mit der Linie 230 ein neu konzipierter 
Ortsverkehr eingerichtet. Die Linie 230 fährt künftig von Lin-
dental beziehungsweise Necklinsberg über Rudersberg nach 
Mannenberg. Nach Erreichen von Mannenberg erfolgt die Rück-
fahrt über Schlechtbach nach Asperglen, Necklinsberg. Die Li-
nie schafft somit wichtige Verbindungen zwischen den Orts-
teilen und sichert den Anschluss an die RB61 Wieslauftalbahn 
in Schlechtbach, Michelau und am Bahnhof Rudersberg.

Regiobuslinie 263: Schneller von Welzheim nach Schorn-
dorf:
Ein zentrales neues Angebot ist die Regiobuslinie 263, die ab 1. 
August zwischen Welzheim und Schorndorf fährt. In Schorndorf 
besteht ein direkter Anschluss an die S-Bahn nach Stuttgart.

• Takt unter der Woche: alle 15 Minuten in den Hauptverkehrs-
zeiten, alle 30 Minuten in den Nebenzeiten

• am Wochenende: stündlich bis nach Kaisersbach oder Alfdorf
• Sonn- und Feiertage: Fahrten im 2-Stunden-Takt
• Direktverbindungen auch zu Freizeitangeboten wie Schwa-

benpark und Ebnisee
• Teil des Regiobus-Programms des Landes Baden-Württemberg 

– mit hohen Qualitätsstandards für den ländlichen Raum
• Eine ausführliche Presseinformation folgt hierzu noch ab 28. 

Juli.

Information und Ausblick:
Aktuelle Fahrpläne und Verbindungen sind abrufbar unter: 
www.vvs.de oder in der App „VVS Mobil“

Hintergrund zum neuen Betreiber:
Eisemann Reisen GmbH & Co. KG mit Sitz in Kaisersbach-Birk-
hof ist ein erfahrenes, regionales Busunternehmen. Es betreibt 
bereits die Linienbündel 12 (Murrhardt – Großerlach) sowie 
seit März 2025 das Linienbündel 13 (Backnang – Sulzbach – 
Murrhardt).

Mit dem VVS zum 
Stuttgarter Weindorf 
fahren und 10,- Euro 
sparen
10-Euro-Gutscheine zu 
gewinnen
Für das Stuttgarter Wein-
dorf hat der VVS ein extra 
Schmankerl für seine Fahr-
gäste: Weinliebhaber mit 
VVS-Abo in der Tasche 
können sich auf Gutschei-
ne im Wert von je 10,- Euro freuen. Sie können den Gutschein 
an allen Weinlauben einlösen. Am Gewinnspiel teilnehmen 
können Fahrgäste ab 31. Juli über die Online-Kanäle des VVS. 
Am 18. August benachrichtigt der VVS alle Gewinner.

Das Weindorf ist vom 21. August bis 6. September 2025 täglich 
von 11.30 bis 23.00 Uhr geöffnet – donnerstags, freitags und 
samstags sogar bis 24.00 Uhr. Über 100 geschmückte Weinlau-
ben reihen sich dann vom Marktplatz über die Kirchstraße bis 
zum Schillerplatz auf. 

Wer beim Weindorf statt Wasser standesgemäß lieber Viertele 
trinkt, braucht sich um seinen Führerschein keine Gedanken zu 
machen – Bus und Bahn bringen Besucher sicher wieder nach 
Hause. Zum Weindorf kommen Besucher mit der Stadtbahn 

den-Württemberg, überreicht. Die weitern Ehrungen fi nden 
jeweils Vorort in passendem Rahmen durch die Städte und Ge-
meinden statt. 

 Foto: Starke Bilder / Heiko Potthoff

„Dass so viele Helferinnen und Helfer aus unserem Landkreis 
für ihren Einsatz ausgezeichnet wurden, ist ein starkes Zei-
chen des Zusammenhalts und der Einsatzbereitschaft, die un-
sere Region auszeichnen. Dieses große Engagement in einer so 
herausfordernden Lage macht einmal mehr deutlich, wie ver-
lässlich und solidarisch unsere Bevölkerung im Ernstfall zu-
sammensteht. Die ausgezeichneten Fluthelferinnen und Flut-
helfer haben unter schwierigsten Bedingungen Großartiges 
geleistet – sie haben nicht gezögert, dort zu helfen, wo Not 
am größten war, Menschen in Sicherheit zu bringen, Schäden 
zu begrenzen und anderen Mut zu machen. Sie haben mit ih-
rem beherzten Einsatz einen besonderen Dienst am Gemeinwe-
sen und an ihren Mitmenschen geleistet. Dafür gilt allen Be-
teiligten mein tief empfundener Respekt und ein aufrichtiger, 
herzlicher Dank“, betonte Landrat Dr. Richard Sigel.

Mehr Fahrten im Welzheimer Wald / Regiobus 263 startet
Eisemann Reisen übernimmt zum 1. August 2025 das Lini-
enbündel 6 Wieslauftal und Welzheimer Wald
Zum 1. August 2025 übernimmt das Unternehmen Eisemann 
Reisen GmbH & Co. KG den Betrieb des Linienbündels 6 „Wies-
lauftal & Welzheimer Wald“. Mit über 1,4 Millionen Fahrplanki-
lometern jährlich ist es das größte Linienbündel im Rems-
Murr-Kreis. Durch den Betriebsstart wird das Angebot 
gegenüber heute um weitere 100.000 Kilometer jährlich aus-
geweitet. Grundlage dieser Erweiterung ist die neue ÖPNV-Fi-
nanzierungsstruktur des Rems-Murr-Kreises, die seit Mai 2024 
auch sogenannte „ausreichende Verkehrsbedienung“ fördert. 

Linienänderungen und neue Verbindungen im Überblick:
Der Abschnitt der Linie 330 Rudersberg – Kaisersbach wird mit 
der Linie 228 getauscht. Die Linie 330 fährt dann künftig von 
Winnenden über Rudersberg nach Welzheim. Die Busse der Li-
nie 228 fahren ab 1. August von Rudersberg über Althütte und 
Ebnisee nach Kaisersbach. Fahrgäste aus Althütte und Kaisers-
bach kommen nach wie vor mit Umstieg in Rudersberg auf die 
Linie 330 nach Winnenden.

Die Linien 266 und 268 werden neu organisiert. Die Linie 266 
fährt von Alfdorf über Rienharz nach Welzheim und ist dort in 
den meisten Fällen auf die Linie 263 durchgebunden – Fahr-
gäste kommen dadurch umsteigefrei nach Schorndorf. Auch 
fährt die Linie 263 unter der Woche einmal pro Stunde weiter 
nach Kaisersbach und zurück und bedient dabei auch den 
Schwabenpark. 

Änderungen im Schülerverkehr:
Die Linie 268 fährt die Strecke Schwäbisch Gmünd – Alfdorf 
und weiter bis Lorch. Verbindungen auf der Achse Schwäbisch 
Gmünd – Alfdorf – Welzheim, die von Schülern genutzt wer-
den, werden in der neuen Linie 266A zusammengefasst und 
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soziales oder ökologisches Jahr (FSJ) leistet oder am Bundes-
freiwilligendienst (BFD) teilnimmt, ist dann in der Renten-, Ar-
beitslosen-, Kranken- und Pfl egeversicherung versichert. Die 
kompletten Beiträge dafür trägt der Arbeitgeber, teilt die Deut-
sche Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV BW) mit. 

Während des freiwilligen Dienstes wird ein Taschengeld ge-
zahlt. Dieses zahlen Arbeitgeber statt eines Gehaltes an die 
Freiwilligen. Aktuell sind das maximal 644 Euro im Monat, was 
acht Prozent der Beitragsbemessungsgrenze in der allgemei-
nen Rentenversicherung von derzeit 8.050 Euro pro Monat ent-
spricht. Zum Taschengeld kommen ggf. noch Sachbezüge wie 
Unterkunft und Verpfl egung oder Arbeitskleidung dazu. Das 
Taschengeld und der eventuelle geldwerte Vorteil aus den 
Sachbezügen sind die Grundlage für die Berechnung der Bei-
träge zur Rentenversicherung. 

Wer den freiwilligen Wehrdienst (FWD) leistet, bekommt eben-
falls Pfl ichtbeiträge auf dem Rentenkonto gutgeschrieben. 
Diese übernimmt aber der Staat. Grundlage hierfür ist ein fi k-
tiver Verdienst, der bei 80 Prozent der sogenannten monatli-
chen Bezugsgröße liegt. Dieser liegt 2025 bei monatlich 
3.745,- Euro. 

Engagement wirkt sich positiv aufs Rentenkonto aus 
Sowohl Freiwilligendienste als auch freiwilliger Wehrdienst 
wirken sich positiv aufs Rentenkonto aus und sind der erste 
Schritt, um die allgemeine Wartezeit von fünf Beitragsjahren 
zu erfüllen. 

Information 
Mehr Informationen enthalten die kostenfreien Broschüren 
„Freiwilligendienste und Rente“ und „Wehrdienst und Rente“. 
Sie können unter www.deutsche-rentenversicherung.de herun-
tergeladen oder bestellt werden. 

Handwerkskonjunktur: Das Warten auf den Aufschwung 
Die aktuelle Konjunkturumfrage der Handwerkskammer 
Region Stuttgart zeigt: Auch im zweiten Quartal stemmt 
sich das regionale Handwerk gegen die Lethargie. Trotz an-
haltender Herausforderungen gibt es erste positive Signale 
aus dem Bau – doch der Weg zu einem echten Aufschwung 
ist noch weit.
Der Konjunkturmotor im Handwerk der Region Stuttgart möch-
te immer noch nicht richtig in Gang kommen. Laut einer aktu-
ellen Umfrage der Handwerkskammer Region Stuttgart bewer-
ten die meisten Betriebe ihre Geschäftslage im Vergleich zum 
Vorjahreszeitraum ähnlich, 59 Prozent als gut (Q2/2024: 60 %) 
und 25 Prozent als befriedigend (Q2/2024: 26 %). Der Anteil 
negativer Einschätzungen ist jedoch leicht auf 16 Prozent 
(Q2/2024: 13 %) gestiegen. Peter Friedrich, Hauptgeschäfts-
führer der Handwerkskammer Region Stuttgart, ist besorgt: 
„Viele Betriebe der Region sind stabil aufgestellt, doch die 
Betriebe des gewerblichen Bedarfs hängen am Tropf der Indus-
trie – zum Beispiel die vielen Zulieferbetriebe der Automobil-
industrie, die es in der Region gibt.“ Diese spürten die dort 
herrschenden Unsicherheiten unmittelbar, so Friedrich. Dazu 
zählten auch die von US-Präsident Donald Trump angekündig-
ten Zölle. „Die Lage für die handwerklichen Dienstleister und 
Ausstatter der Industrie ist kritisch und droht sich weiter zu 
verschärfen“, warnt der Kammerchef.

(Haltestelle Schlossplatz & Rathaus), den Bussen der Linie 42 
(Haltestelle Charlottenplatz) und 44 (Haltestelle Charlotten-
platz bzw. Dorotheenstraße) sowie der S-Bahn (Hauptbahnhof 
(oben), wegen der Stammstreckensperrung nicht Haltestelle 
„Stadtmitte“). Die Haltestelle Schlossplatz ist in dem Zeit-
raum des Weindorfs täglich von ca. 11.00 Uhr bis ca. 0.00 Uhr 
für Busse gesperrt.

Der VVS bittet Fahrgäste darum, bei der Hin- und Rückfahrt die 
Stammstreckensperrung der S-Bahn zu beachten, wodurch vie-
le S-Bahnen anders fahren als normal und nicht in der Stadt-
mitte halten. Wer mit Regionalzügen anreist, erreicht das 
Weindorf vom Hauptbahnhof aus am besten zu Fuß, etwa zum 
Schlossplatz oder Marktplatz 

Der VVS empfi ehlt allen Fahrgästen vor der Fahrt ihren indivi-
duellen Fahrplan in der VVS-Fahrplanauskunft über die VVS-
Homepage unter vvs.de oder in der App „VVS mobil“ zu prüfen.
 (nik)

Zeiten für die Rente 
Versichert während Freiwilligendienst oder freiwilligem 
Wehrdienst 
Engagement wirkt sich positiv aufs Rentenkonto aus 
Junge Menschen können sich nach der Schulzeit vielfältig ge-
sellschaftlich engagieren. Wer beispielsweise ein freiwilliges 
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Landrätin Marion Dammann, Sprecherin der AG Naturparke Ba-
den-Württemberg und Vorsitzende des Naturpark Südschwarz-
wald e. V., nahm gemeinsam mit Landrat Stefan Bär, stellvertre-
tender Sprecher der AG Naturparke Baden-Württemberg und 
Vorsitzender des Naturpark Obere Donau e. V., die Teilnehmen-
den mit auf eine Zeitreise und berichtete von den Höhen und 
Tiefen, den Herausforderungen und einem starkem, gemeinsa-
mem Wachstum: „2005 waren die sieben Naturparke auf 30 % 
der Landesfl äche vertreten, 2025 sind es bereits über 36 %. 

Landrätin Marion Dammann, Sprecherin der AG Naturparke Ba-
den-Württemberg, Landrat Stefan Bär, stellv. Sprecher der AG Na-
turparke Baden-Württemberg und Minister Peter Hauk MdL stoßen 
gemeinsam auf 20 Jahre an.
 Foto: AG Naturparke Baden-Württemberg

Dies zeigt: Naturparke wirken auf der Fläche. Unsere kommu-
nalen Mitglieder profi tieren vom jeweiligen Naturpark im 
ländlichen Raum und tragen aktiv zur nachhaltigen Entwick-
lung der Naturpark-Regionen bei. Mit Projekten und Initiati-
ven der Naturpark-Mitglieder und der Naturpark-Vereine wie 
den Blühenden Naturparken, den Naturpark-Märkten, den Na-
turpark-Schulen oder den Wanderleitsystemen tragen die Na-
turparke zur Erreichung strategischer Zielsetzungen auf Lan-
des- und Bundesebene bei “, so Dammann. Heute sind 430 
Städte und Gemeinden sowie 37 Stadt- und Landkreise Mit-
glieder in den sieben Naturpark-Vereinen. Die Projekte der 
sieben Naturparke sind in den Bereichen Naturschutz und 
Landschaftspfl ege, nachhaltiger Tourismus und Erholung, Bil-
dung für nachhaltige Entwicklung und nachhaltige Regional-
entwicklung eingegliedert.

Als Großschutzgebiete haben sich Naturparke der Erhaltung 
ihrer facettenreichen Kulturlandschaften verschrieben – wich-
tig ist hierbei der Einklang von Mensch, Fauna und Flora. Die 
Gestaltung der Naturpark-Projekte ist unmittelbar an die Be-
darfe des ländlichen Raums geknüpft: „Die Naturparke sind 
nah am Menschen dran und für die Menschen in der Region da. 
Hierfür möchten wir weiterhin qualitätvolle und innovative 
Projekte bieten. Daher ist die fi nanzielle Unterstützung durch 
das Land Baden-Württemberg und die Europäische Union für 
uns sehr wichtig“, so Landrat Stefan Bär, Vorsitzender des Na-
turpark Obere Donau e. V. und stellvertretender Sprecher der 
AG Naturparke Baden-Württemberg.

Bei Umsatz und Auslastung der Betriebe gibt es kaum Verän-
derungen zum Vorjahr: 29 Prozent (Q2/2024: 27 %) der Betrie-
be konnten ihre Umsätze steigern, während 22 Prozent 
(Q2/2024: 20 %) Rückgänge verzeichnen. Die Kapazitätsaus-
lastung bleibt ebenfalls stabil: Die Hälfte der Betriebe (50 %) 
gibt an, über 80 Prozent ausgelastet gewesen zu sein (Q2/2024: 
52 %). Gerade im Ausbaugewerbe sei die wirtschaftliche Lage 
solide, freut sich Peter Friedrich. „Auch unser Sorgenkind Bau 
hat sich in den letzten Monaten leicht erholt, jedoch ist das 
mit Vorsicht zu bewerten“, erklärt der Hauptgeschäftsführer. 
„Da im Vorjahr der Bau in der Krise steckte, können wir jetzt 
positivere Zahlen verzeichnen. Doch ob die Verbesserung lang-
fristig hält, ist noch unklar.“ 

Verlässlichkeit wichtig für Wachstumskurs

Erfreulich ist die Entwicklung bei den Beschäftigungszahlen: 
13 Prozent der Handwerksbetriebe melden einen Zuwachs an 
Mitarbeitenden – fast doppelt so viele wie im Vorjahr (Q2/2024: 
7 %). „Es ist gut, dass die Betriebe an ihren Fachkräften fest-
halten und weiter einstellen. Denn wenn die von der Politik 
geplanten Aufträge kommen, die das Sondervermögen Infra-
struktur und Klimaschutz ermöglicht, brauchen wir viele Hän-
de im Handwerk“, bewertet Peter Friedrich die Zahlen. Jetzt 
müsse das Sondervermögen endlich auf die Strecke gebracht 
werden. „Die Investitionen dürfen nicht länger auf dem Papier 
stehen. Es braucht konkrete Projekte, die schnell umgesetzt 
werden“, fordert Friedrich.

Generell habe die Politik erste gute Signale gesendet: Das In-
vestitionsprogramm, dass nun auch vom Bundesrat beschlos-
sen wurde, bietet Handwerksbetrieben schnellere Abschrei-
bungen und steuerliche Entlastungen. Das soll vor allem die 
Investitionsbereitschaft der Betriebe fördern, die in der 
schwierigen Wirtschaftslage lieber abwarten, als Neuanschaf-
fungen zu tätigen. Doch was die Wirtschaft vor allem brauche, 
sei Verlässlichkeit von politischen Zusagen und Entscheidun-
gen. „Vertrauen ist die zentrale Währung, um wieder einen 
selbsttragenden Aufschwung anzukurbeln. Daher darf so et-
was, wie der Wegfall der Stromsteuersenkung für alle, nicht 
mehr passieren“, fordert der Kammerchef. 

Den vollständigen Konjunkturbericht fi nden Sie hier: www.
hwk-stuttgart.de/konjunktur.

Naturparke wirken! 
20 Jahre AG Naturparke 
Baden-Württemberg 
Bebenhausen, Beuron, 
Bühlertal, Eberbach, Feld-
berg, Murrhardt, Zaber-
feld – Am 7. Juli 2005 
schlossen sich die sieben 
Naturparke Baden-Würt-
tembergs, im damaligen Naturpark-Zentrum des Naturpark 
Schwarzwald Mitte/Nord e. V., zu einer Arbeitsgemeinschaft 
zusammen. Ziel der „AG Naturparke Baden-Württemberg“ war 
es, mit gemeinsamer Stimme mehr Gewicht in Politik und Öf-
fentlichkeit zu gewinnen und sich mit vereinten Kräften für 
eine vielfältige und nachhaltige Zukunftsgestaltung des länd-
lichen Raums in Baden-Württemberg einzusetzen.

Exakt 20 Jahre später feierte die AG Naturparke Baden-Würt-
temberg nun ihr Jubiläum. 

Veranstaltungsort war der Goldbachhof in Bernau, der den 50 
Gästen regionale Leckereien und Gutes vom Schwarzwald Bio-
Weiderind bot. Gemeinsam mit Partnerinnen und Partnern so-
wie langjährigen Weggefährtinnen und -gefährten blickte man 
auf zwei ereignisreiche Jahrzehnte der Naturpark-Arbeit zurück. 
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auf Rädern“ voraussichtlich insgesamt rund 180 Programme 
durchführen und dabei ca. 8.000 Kinder und Familien an Natur-
park-Schulen und -Kindergärten, bei den Online-Kochabenden 
oder anderen Veranstaltungsformaten erreichen. Ermöglicht 
wird dies durch die Förderung mit Mitteln des Ministeriums für 
Ernährung, Ländlichen Raum und Verbraucherschutz Baden-
Württemberg. 

Landrätin Marion Dammann, Sprecherin der AG Naturparke Ba-
den-Württemberg, Landrat Stefan Bär, stellv. Sprecher der AG Na-
turparke Baden-Württemberg, Markus Kaiser, Goldbachhof Bernau, 
und Minister Peter Hauk MdL stellen die Arbeit der Naturparke mit 
ihren Partnerinnen und Partnern vor 
 Foto: AG Naturparke Baden-Württemberg

Im Rahmen des Jubiläums konnten die Gäste die Naturpark-
Kochschule in Aktion erleben: 18 Schülerinnen und Schüler der 
Hans Thoma Grundschule Bernau nahmen am Kochprogramm 
teil. In Kombination mit einer Weideführung durch den Land-
wirt des Goldbachhofs, Markus Kaiser, erlebten die Teilneh-
menden hautnah, wie Kochen und Genuss mit Landwirtschaft, 
Weiderindhaltung und Biodiversität zusammenhängen. Die 
Gäste schauten gespannt zu, wie die kleinen Köchinnen und 
Köche unter Anleitung des Kochschul-Teams frische Wildkräu-
ter von der Weide verarbeiteten und damit unter anderem wür-
zigen Linsenaufstrich herstellten. Beim Abschlusskreis äußer-
te ein Schüler, dass er nun große Lust habe, auch zu Hause 
beim Kochen zu helfen – viele der anderen Teilnehmenden 
stimmten begeistert zu.  Nicht nur die Kinder freuten sich über 
ihre selbstgemachten Leckereien, auch die Gäste nahmen ein 
kleines Jubiläums-Weidekräutersalz als Erinnerung an das ge-
meinsame Fest mit nach Hause.

Hintergrund
Die sieben Naturparke in Baden-Württemberg – Neckartal-
Odenwald, Stromberg-Heuchelberg, Schwäbisch-Fränkischer 
Wald, Schwarzwald Mitte/Nord, Südschwarzwald, Obere Donau 
und Schönbuch – nehmen über 36 Prozent der Landesfl äche 
ein. Als Großschutzgebiete erhalten sie die regionalen Kultur-
landschaften im Einklang von Menschen, Tieren und Pfl anzen. 
Sie sind Motoren für die nachhaltige Entwicklung des ländli-
chen Raums in Baden-Württemberg. Kommunen, Stadt- und 
Landkreise sowie zahlreiche Vereine, Verbände und Ehrenamt-
liche engagieren sich in den Naturparken und wirken in deren 
Entscheidungsgremien und Netzwerken mit. Auf diese Weise 
wird mit allen Interessengruppen die Zukunft der ländlichen 
Regionen gestaltet. Inhaltliche Schwerpunkte sind die Aufga-
benfelder Naturschutz und Landschaftspfl ege, Erholung und 
nachhaltiger Tourismus, Bildung für nachhaltige Entwicklung 
und nachhaltige Regionalentwicklung. Diese Aufgabenfelder 

Minister Peter Hauk MdL betont die gute und erfolgreiche Zusam-
menarbeit der Naturparke 
 Foto: AG Naturparke Baden-Württemberg

Besondere Stärke der sieben Naturparke im Land ist ihr vielfäl-
tiges Netzwerk: 57 ausgezeichnete Naturpark-Partner aus un-
terschiedlichen Branchen, 33 Trekking-Camps und 56 Natur-
park-Märkte im Jahr 2025 tragen ebenso zur nachhaltigen 
Regionalentwicklung bei wie das Engagement der Blühenden 
Naturparke oder der Naturpark-Gästeführenden.  Auch das Bil-
dungsnetzwerk ist beeindruckend: So wurde erst kürzlich der 
50. Naturpark-Kindergarten ausgezeichnet. Anschließend ist 
den Kindern im Land der Besuch in einer von über 90 Natur-
park-Schulen möglich. Grundlage der Naturpark-Bildungsarbeit 
ist stets die Bildung für nachhaltige Entwicklung (BNE), in 
Zusammenarbeit mit außerschulischen Partnerinnen und Part-
nern vor Ort.

„Die Arbeitsgemeinschaft der sieben Naturparke ist seit 20 
Jahren eine Erfolgsgeschichte, weil es eine gemeinschaftliche 
Zusammenarbeit ist, die auf Freiwilligkeit beruht und stets auf 
Augenhöhe stattfi ndet. Die spürbar enge Verbundenheit der 
Naturparke macht sie zu einer gewichtigen Stimme gegenüber 
der Landespolitik. Ihr Engagement kommt nicht nur dem Land 
Baden-Württemberg, sondern auch künftigen Generationen 
zugute. Dazu zählt zum Beispiel die Naturpark-Kochschule, die 
sich großer Beliebtheit bei Kindern und Familien erfreut. Die 
mobilen Kochschulbusse der Naturpark-Kochschule verbinden 
Ernährungsbildung mit Spaß und übernehmen damit eine 
wichtige Aufgabe. Denn Kinder und Familien werden gemein-
sam begeistert, für nachhaltige Ernährung, miteinander Ko-
chen und die Vorzüge frischer, regionaler Lebensmittel aus 
ökologischer oder extensiver Landwirtschaft“, sagte der Mi-
nister für Ernährung, Ländlichen Raum und Verbraucherschutz, 
Peter Hauk MdL.

Die Naturpark-Kochschule, 2019 im Naturpark Südschwarzwald 
entstanden, ist mittlerweile in allen sieben Naturparken des 
Landes unterwegs und somit ein erfolgreiches Beispiel für die 
gemeinsame Nutzung von Projekten. 2025 werden die „Küchen 
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Friedrich Barbarossa und einem herrlichen Ausblick auf den 
Hohenstaufen, den Rechberg und den Stuifen.
Margot Riegger
Beginn: 10.00 Uhr
Ort: Alfdorf; Parkplatz Eisenbachsee, K 1888 Richtung Höldis
Dauer: ca. dreieinhalb Stunden
Kosten: 14,- Euro/Person, Kinder bis 12 Jahre 7,- Euro
Anmeldung bis 16. August 2025
Rucksackvesper und Getränke mitbringen, evtl. Sitzkissen
Kontakt: 01 51/40 90 59 19; riegger@die-naturparkfuehrer.de

24. August 2025 bis 25. August - Sonntag bis Montag
Zu den Sternschnuppen
Auf einer kurzen Wanderung werden die Teilnehmenden bald 
von der hereinbrechenden Nacht umhüllt. Dabei gibt es inter-
essante Erläuterungen zum Meteorschauer der Perseiden, 
durch den unsere Erde jedes Jahr rast. Und dann heißt es: 
Warten, Genießen und Wünschen... Der besondere Reiz dieses 
Naturerlebnisses liegt darin, dass die individuelle Verweildau-
er nur von der Morgendämmerung begrenzt wird.
Margot Riegger
Beginn: 20.00 Uhr
Ort: Rudersberg – Mannenberg; Parkplatz Haube (L 1120, Lut-
zenberger Str.)
Dauer: ca. 10,5 Stunden, offenes Ende
Kosten: 8,- Euro/Person, Kinder bis 12 Jahre 4,- Euro
Anmeldung bis 23. August 2025
Getränke, Verpfl egung, Taschenlampe und eine Liegeunterlage 
mitbringen
Der Rückweg zum Parkplatz beträgt ca. 200 m.
Kontakt: 01 51/40  90 59 19; riegger@die-naturparkfuehrer.de

24. August 2025 - Sonntag
Der Weg des Wassers
Eine gemeinsame Wanderung entlang von Bächen und Quellen 
führt ins Herz des Schwäbisch-Fränkischen Walds. Der Weg 
führt vom Riesbergparkplatz über Käsbach zum Lauf der Murr. 
Ab dem Einlauf des Sitterichbachs wird diesem bis zur Mühle 
und Hinterwestermurr gefolgt. Von hier geht es über die Anhö-
he wieder zum Murrlauf, der Westermurrer Mühle und dem Mur-
rursprung in Vorderwestermurr. Über den Hoblersberg gelan-
gen die Wanderer zurück zum Parkplatz.
Gerd Linke
Beginn: 10.00 Uhr
Ort: Murrhardt; Wanderparkplatz Riesberg
Dauer: ca. vier Stunden
Kosten: 10,- Euro/Person, Kinder bis 14 Jahre 5,- Euro
Anmeldung bis 22. August 2025
Bitte Eigenverpfl egung mitführen 
Kontakt: 0179/ 4 38 79 54; linke@die-naturparkfuehrer.de

31. August 2025 - Sonntag
Waldenburger Berge auf zwei Rädern
Was gibt es Schöneres als die Region auf dem Rad zu erkun-
den? Diese Radtour führt durch den Nordosten des Naturparks, 
vorbei an schönen Seen und Aussichten. Die frische Luft ge-
nießen, während die Route malerische Wälder und unsere hei-
mische Kulturlandschaft durchquert. Die sportliche Tour führt 
auf rund 60 km und 800 Höhenmetern über Asphalt-, Schotter- 
und Waldwege. Für geländetaugliche Fahrräder mit und ohne 
Motor geeignet.
Mareicke Denner
Beginn: 10.00 Uhr
Ort: Schwäbisch Hall – Wackershofen; Bahnhof Wackershofen
Dauer: ca. sechs Stunden
Kosten: 12,- Euro/Person
Anmeldung bis 28. August 2025
Kontakt: denner@die-naturparkfuehrer.de

wurden 2020 in der gemeinsamen Zukunftsstrategie 2030 fest-
gehalten und in Projekten umgesetzt. Die sieben Naturparke 
sind seit 2005 in der AG Naturparke Baden-Württemberg zu-
sammengeschlossen. Zu den gemeinsamen Aktivitäten der Na-
turparke Baden-Württembergs gehören Veranstaltungen wie 
der Markt der Naturparke, der Brunch auf dem Bauernhof, die 
Naturpark-Vespertouren und Kampagnen wie die Blühenden 
Naturparke. Des Weiteren zählen gemeinsame Veröffentlichun-
gen wie das Magazin #Naturpark, eine Jahresbilanz und Po-
cket-Broschüren zu Freizeitthemen in den Naturparken zum 
Portfolio. Bestellen können Sie diese Ausgaben und alle wei-
teren Publikationen der AG Naturparke Baden-Württemberg 
per Mail an info@naturparke-bw.de. Sie stehen zudem als 
Download auf den jeweiligen Naturpark-Websites oder unter 
www.naturparke-bw.de zur Verfügung.

Die Naturparke Baden-Württembergs werden unterstützt mit 
Mitteln des Landes Baden-Württemberg, der Lotterie Glücks-
spirale und der Europäischen Union.

Mehr Informationen fi nden Sie unter www.naturparke-bw.de.

Nachhaltig – Lebendig – Verbunden
3. August 2025 - Sonntag
Vom Früchtchen zum Bergfried - Erlebniswanderung
Ausgehend von Streuobstwiesen und ihren Mitbewohnern 
startet diese kurzweilige Rund-wanderung in den Löwenstei-
ner Bergen. Auf der Burg Löwenstein wartet eine Burgführung 
inklusive Turmbesteigung auf die Teilnehmenden. Wer fi ndet 
als erstes das Colakraut im Kräutergarten? Sagen und Rituale, 
sowie Geschichten von Höhlen, Klostermauern und giganti-
schen Baumriesen begleiten die Tour. Ziel ist der Bergfried auf 
der Burg Löwenstein.
Rosa Herter-Kindt
Beginn: 14.00 Uhr
Ort: Löwenstein – Hirrweiler; Parkplatz unterhalb der Löwen-
steiner Motorradplatte
Dauer: ca. drei Stunden
Kosten: 12,50 Euro/Person, Kinder bis 16 Jahre 6,- Euro
Anmeldung bis 2. August 2025
Kontakt: 01 78/ 7 31 19 10; herter-kindt@die-naturparkfueh-
rer.de

10. August 2025 - Sonntag
Kräuterbüschel für Mariä Himmelfahrt
Alte Traditionen und Kräuterwissen begleiten die Teilnehmen-
den bei dieser Tour durch die schönen Berglen. Was sind das 
für Büschel und wofür werden sie gebunden? Gemeinsam wer-
den die Kräuter am Wegesrand entdeckt. Es werden keine Bü-
schel für den Festtag (15.08.2025) gebunden.
Tanja Uter
Beginn: 14.00 Uhr
Ort: Berglen – Oppelsbohm; Kath. Gemeindezentrum St. Maria, 
Linckestraße 25
Dauer: ca. zweieinhalb Stunden
Kosten: 8,- Euro/Person, Kinder bis 12 Jahre kostenlos
Anmeldung bis 9. August 2025
Streckenlänge ca. 5 km
Kontakt: 0 71 95 / 94 74 88; uter@die-naturparkfuehrer.de

17. August 2025 - Sonntag
Vom Stausee zum Stauferblick mit Mühlenbesichtigung
Die Tour startet am Eisenbach-Stausee. Ein schmaler Waldpfad 
mäandert genauso wildromantisch wie der Eisenbach selbst 
und führt fast bis zur Meuschenmühle. Dort erfahren die Teil-
nehmenden Wissenswertes zur Getreidemühle. Ob sie wohl 
noch klappert? Abgerundet wird die Wanderung mit Kaiser 
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Wichtig: Der Workshop beginnt mit einer Einführung im Ateli-
er EBBA in der Vorstadtstraße 67, zweiter Stock. Danach gehts 
zu Fuß in die Kinderwerkstatt vom Kulturforum, wo der Work-
shop auch am zweiten und dritten Tag startet.
Mitbringen: Vesper, Getränk und Transportmöglichkeit für 
euer Kunstwerk! Kosten: 30,- Euro (50 % Ermäßigung mit Fa-
milienpass)

Knackzahn & Blubberbande

Workshop mit Petra Schweikert für Kinder ab 8 Jahren
Dienstag, 12. August 2025 (1 Tag)
14.30 Uhr – 18.00 Uhr
Aus dünnem Sperrholz sägen wir einen Fisch aus. Je nach Lust 
und Laune kann dieser glücklich und zufrieden oder auch ge-
fährlich und wütend aussehen. Die Fische werden bunt ange-
malt und auf 
einen Draht gesteckt. Als Sockel dient ein Naturstein, über 
dem euer Fisch schweben kann. Am Ende des Kurses nehmt ihr 
die bunten Fische mit nach Hause.
Mitbringen: Malkittel, Vesper und Getränk!
Kosten: 14,- Euro pro Kind (50 % Ermäßigung mit Familien-
pass)

Mein Lieblingsplatz

Workshop mit Alice Obermeier für Kinder ab 8 Jahren
Dienstag, 26. August bis Mittwoch, 27. August 2025
(2 Tage)
jeweils 10 – 12.30 Uhr
Wir malen deinen Lieblingsplatz. Einen Platz, an dem du am 
allerliebsten bist, spielst, liest oder einfach nur chillst: Dei-
nen allerwichtigsten Ort. Vielleicht hast du ein Foto von die-
sem Ort oder ein ausgedrucktes Bild davon? Du kannst dabei 
deiner Fantasie auch freien Lauf lassen und deinen Lieblings-
platz so malen, wie du ihn am liebsten hättest. Wir malen auf 
Leinwand mit Acrylfarben.
Mitbringen: Malkittel oder altes Hemd zum Überziehen und 
Getränk und Vesper für eine kleine Stärkung zwischendurch.
Kosten: 22,- Euro pro Kind (50 % Ermäßigung mit Familien-
pass)

Meeresbrise

Workshop mit Lilly Laipple für Kinder ab 8 Jahren
Mittwoch, 10. September bis Donnerstag, 11. September 
2025 (2 Tage)
14.30 Uhr – 17.30 Uhr
Wer träumt nicht manchmal davon, am Meer zu sein und barfuß 
über den Strand zu laufen? Wir 
experimentieren mit den Farben des Meeres und holen uns den 
Strandurlaub nach Hause.
Du lernst Pouring kennen - die Kunst der fl ießenden Farben: 
Mit verschiedenen Techniken zauberst du einzigartige Muster 
und kreative Farbverläufe auf die Leinwand.
Außerdem experimentierst du auch mit deinen Fingern und 
Füßen. Alles was es am Meer zu fi nden gibt wie kleine Mu-
scheln, Treibhölzchen, Federn, Kieselsteine... kannst du gerne 
mitbringen und verwenden!
Mitbringen: Malkittel oder Kleidung, die bunt bleiben darf!  
Vesper und Getränk!
Kosten: 22,- Euro pro Kind (50 % Ermäßigung mit Familien-
pass)

Anmeldungen bitte an anmeldung@kulturforum-schorn-
dorf.de. 

Die Werkstatt des Kulturforum befi ndet sich in der Karlstr. 19, 
Eingang gegenüber der Gasthausbrauerei Kesselhaus.

Workshop für Kinder in den Sommerferien vom Kulturfo-
rum Schorndorf
Zum Angebot der Ferienworkshops des Kulturforum Schorndorf 
für Kinder ist ein weiterer Workshop hinzugekommen: »Tiere, 
Pfl anzen und Schmuck aus Speckstein«! Auch in den Work-
shops »Kleine Glücksbringer«, »Vielerlei Tiere«, »Knack-
zahn & Blubberbande», »Mein Lieblingsplatz» und »Mee-
resbrise» gibt es noch freie Plätze!

Tiere, Pfl anzen und Schmuck aus Speckstein

Workshop mit Olga Traub für Kinder ab 8 Jahren
Montag, 4. August und Dienstag, 5. August 2025 (2 Tage)
9.30 Uhr – 12.30 Uhr
Junge Bildhauerinnen und Bildhauer gesucht, die gerne ge-
stalten, schleifen und polieren! Wir machen aus Speckstein, 
was uns gefällt: Amulett-Anhänger oder Miniaturfi guren, die 
sich im Speckstein verstecken, ebenso Handschmeichler, die 
man am liebsten immer in der Hand halten möchte. Dabei 
könnt ihr eure Fantasie frei entfalten und verschiedene Tiere, 
Pfl anzen und Meeresbewohner sowie beispielsweise Fische, 
Wale oder Muscheln anfertigen.
Am Ende des Kurses nehmt ihr die fertigen Kunststücke und 
das Amulett an einem Lederband mit nach Hause.
Mitbringen: Wellholz zum Bearbeiten der Modelliermasse, 
Dose für den Transport der Kunststücke, Vesper und Getränk!
Kosten: 22,- Euro pro Kind (50 % Ermäßigung mit Familien-
pass)

Kleine Glücksbringer

Workshop mit Petra Schweikert für Kinder ab 8 Jahren
Montag, 4. August und Dienstag, 5. August 2025 (2 Tage)
14.30 Uhr – 17.30 Uhr
In diesem Workshop formen wir kleine Glücksbringer und Rah-
men-Medaillons aus Modelliermasse. Du kannst kreativ sein: 
eine Form aussuchen, Texturen und Farben auftragen oder et-
was 
Besonderes wie Fotos, kleine Fundstücke, Münzen oder Erinne-
rungen einrahmen. Am Ende hast du schöne Anhänger zum 
Tragen, Mitnehmen oder Aufhängen!
Mitbringen: Wellholz zum Bearbeiten der Modelliermasse, 
Dose für den Transport der Kunststücke, Vesper und Getränk!
Kosten: 22,- Euro pro Kind (50 % Ermäßigung mit Familien-
pass)

Vielerlei Tiere

Workshop mit EBBA Kaynak für Kinder ab 8 Jahren
Mittwoch, 6. August bis Freitag, 8. August 2025 (3 Tage)
jeweils 10.00 – 12.30 Uhr
Allerlei verschiedene Tiere gibt es auf der Welt. Aber welches 
Tier steckt in dem Holzstück, das ihr euch unter all den Holz-
stücken ausgesucht habt?  Mit messerscharfem Werkzeug 
-Stechbeitel und Klüpfel - gehen wir ans Baumholz und entlo-
cken ihm die Tierwesen. Zum Schluss werden die Holztiere 
dann mit Farbe bemalt.
Kleidung: Der Lieblingspulli bleibt besser im Schrank! In der 
Werkstatt arbeiten wir mit scharfen Werkzeugen, klebrigem 
Leim und bunten Farben. Also kommt in Kleidung, die im 
schlimmsten Fall auch einen Klecks abbekommen darf und 
zieht unbedingt feste Schuhe an! Noch ein Tipp: Dabei wird 
euch bestimmt warm, deshalb „zwiebelig“ kleiden!
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Einfahrt zur Tiefgarage
 Foto: Kreisbaugesellschaft Waiblingen mbH

Komfortabel und fair: Parken rund um die Uhr

Die erste halbe Stunde ist kostenfrei, ideal für kurze Besorgun-
gen oder Abholungen. Jede weitere angefangene Stunde kos-
tet 2,- Euro. Wer länger parkt, aber das Bezahlen vor der Aus-
fahrt vergisst, hat die Möglichkeit, bis zu 48 Stunden nach 
Ausfahrt am Automaten oder bequem online unter www.kreis-
baugruppe.de/parken nachzubezahlen. Wird diese Frist ver-
säumt, fällt eine pauschale Strafgebühr in Höhe von 35,- Euro 
zusätzlich zur regulären Parkgebühr an.

Luftbild des Bonhoeffer-Quartiers
 Foto: Kreisbaugesellschaft Waiblingen mbH

Das Parkhaus ist rund um die Uhr geöffnet (24/7).
Attraktive Angebote für Anwohnerinnen und Anwohner

Für Anwohnerinnen und Anwohner bietet die KREISBAUGRUP-
PE maßgeschneiderte Parkmodelle:

• Nachtpauschale: 17.00 Uhr bis 8.30 Uhr für 3,- Euro
• Wochenendpauschale: Freitag, 16.00 Uhr bis Montag 

8.30 Uhr für 6,- Euro
• Dauerparker-Angebot: werktags von 17.00 Uhr bis 8.30 Uhr 

sowie samstags und sonntags rund um die Uhr für 50,- Euro 
im Monat

Diese Angebote sind über die Website www.kreisbaugruppe.
de/parken buchbar.

Modernes Parken in Backnang: Das Parkhaus am Gesund-
heitszentrum öffnete am Dienstag, den 15. Juli 2025
Mit der Eröffnung der neuen Tiefgarage in Backnang geht ein 
weiterer wichtiger Baustein der städtebaulichen Entwicklung 
in Betrieb. Seit Dienstag, 15. Juli 2025, stehen 235 Stellplätze 
für Mieterinnen und Mieter des Gesundheitszentrums (GeZe), 
der angrenzenden Wohnungen sowie der Öffentlichkeit zur 
Verfügung. Die erste Hälfte der Tiefgarage war bereits seit 
Februar 2024 nutzbar, nun ist auch die zweite Hälfte fertig 
gestellt.

Das moderne Parkhaus punktet mit einem hellen, freundlichen 
Erscheinungsbild und hoher Nutzerfreundlichkeit. Es ist voll-
ständig barrierefrei gestaltet, drei Aufzüge sorgen für beque-
men Zugang auf allen Ebenen.

Investition in zukunftsfähige Infrastruktur

Mit dem neuen Parkhaus investiert der Rems-Murr-Kreis gezielt 
in die Infrastruktur des Quartiers. Der Landkreis leistet eine 
Kapitalspritze von insgesamt 5 Millionen Euro für den Neubau 
des ehemaligen Klinik-Parkhauses im Rahmen der Quartiersent-
wicklung Bonhoefferstraße. Vor dem Hintergrund, dass das kin-
derärztliche MVZ ab Oktober die Räumlichkeiten der ehemaligen 
Notfallpraxis nutzen wird, ist die Sicherstellung einer ausrei-
chenden Anzahl an Parkplätzen von wesentlicher Bedeutung.

Landrat Dr. Richard Sigel betont: „Mit der Investition in das 
Parkhaus und in neue geförderte Wohnungen setzen wir ein 
starkes Zeichen für die Zukunft des Bonhoeffer-Quartiers. Wir 
zeigen, dass der Landkreis Verantwortung übernimmt, für gute 
Mobilitätslösungen ebenso wie für bezahlbaren Wohnraum.“

Die KREISBAUGRUPPE setzt mit der Eröffnung des Parkhauses 
ein weiteres Zeichen für kundenorientierte, zukunftsfähige 
Infrastrukturentwicklung – zentral, digital und 
komfortabel.

Innenansicht der Tiefgarage
 Foto: Kreisbaugesellschaft Waiblingen mbH

Innovativ ist auch das Parksystem: Schrankenlos und bequem 
funktioniert das sogenannte Free-Flow-System. Ein- und Aus-
fahrt erfolgen über automatisches Kennzeichen-Scanning. Die 
Bezahlung erfolgt an zwei Kassenautomaten durch Eingabe 
des Kennzeichens. Ein Automat akzeptiert Bargeld und Karten-
zahlung, der zweite ist auf Kartenzahlung ausgelegt.

In den ersten Wochen ist die Zahlung ausschließlich per EC- 
oder Girokarte möglich. 
Aufgrund technischer Verzögerungen beim Zahlungsdienstleis-
ter sind Kreditkartenzahlungen derzeit noch nicht freigeschal-
tet, dies soll jedoch zeitnah erfolgen.

Besuchen Sie auch unsere Homepage:
www.backnang.de
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Zubereitung 
ƿ Kartoffeln grûndlich waschen und in Salzwasser ca. 20 Minuten kochen. Inzwischen Kohlrabi schã-

len, waschen und in 8 dicke Scheiben (à ca. 7 mm) schneiden. Kohlrabi-Scheiben von beiden Seiten 
mit Salz und Pfeffer wûrzen. Semmelbrõsel und 100 g Mehl in je 
einer Schale verteilen. Eier mit Salz und Pfeffer verquirlen. Kohlrabi-
Scheiben erst in Mehl, dann in Ei und zum Schluss in Semmelbrõsel 
wenden. Beiseitestellen. 

ƿ Erbsen in kochendem Salzwasser ca. 2 Minuten garen, abgieÞen, 
Lauchzwiebeln waschen, in feine Ringe schneiden. Butter in einem 
Topf erhitzen, Lauchzwiebeln waschen, in feine Ringe schneiden. But-
ter in einem Topf erhitzen. Lauchzwiebeln darin 2-3 Minuten andûns-
ten. 50 g Mehl zugeben und ca. 1 Minute anschwitzen. Mit Gemûse-
brûhe und Milch unter Rûhren ablõschen, aufkochen, ca. 3 Minuten 
kõcheln. Erbsen zugeben. Bechamel mit Salz, Pfeffer, Zucker und Zitronensaft abschmecken.

ƿ Sonnenblumenõl in einer groÞen beschichteten Pfanne erhitzen. Kohlrabi-Schnitzel darin evtl. por-
tionsweise unter Wenden ca. 4 Minuten goldbraun anbraten. Herausnehmen und auf Kûchenpapier 
abtropfen lassen. Kartoffeln abgieÞen. Kohlrabi-Schnitzel mit Rahmerbsen und Kartoffeln anrich-
ten. Mit Kresse garnieren und servieren.

Lecker

VEGETARISCH

Zubereitung 
ƿ Zwiebeln fein wûrfeln. Kãse in Scheiben schneiden. Tomaten halbie-

ren. 1 EL Õl erhitzen, Zwiebel darin andûnsten. Spinat zufûgen und 
zusammenfallen lassen. Mit Salz und Pfeffer wûrzen. 

ƿ Teig auf ein mit Backpapier belegtes Blech legen. Hãlfte Kãse lãngs 
mittig darauf verteilen. Spinat, Tomaten und Rest Kãse darauǮegen. 
Freigebliebenen Teig mit Wasser bestreichen und im Abstand von 
1,5-2 cm einschneiden. Streifen abwechselnd schrãg ûber die Fûl-
lung legen, mit EL Õl bestreichen. Zopf mit Meersalz bestreuen. Im 
vorgeheizten Ofen ( E-Herd: 200¯C / Umluft 180¯C) 30-35 Minuten 
goldbraun backen.

Knusprige Sellerie-Puffer
Zutaten für 2 Personen
1 kg Knollensellerie 
1 Zwiebel
Salz
1 Glas (720 ml) PǮaumen
1 Vanilleschote
20 g Kokosblûtenzucker
Zimt
4 Eier (Gr. M)
1 EL Johannisbrotkernmehl
2-4 EL Butterschmalz

Zubereitung 
ƿ Knollensellerie und Zwiebel grob raspeln. Mit 1 TL Salz mischen und 

ca. 15 Minuten ziehen lassen. PǮaumen abtropfen lassen. Vanillescho-
te lãngs aufschneiden und das Mark herauskratzen. PǮaumen, Zucker, 
¼ TL Zimt, Vanillemark und Schote in einen Topf mischen.

ƿ Sellerie-Zwiebel- Mix in ein sauberes Kûchentuch geben und gut 
ausdrûcken. Eier und Mehl unterkneten.

ƿ Butterschmalz portionsweise in einer groÞen Pfanne erhitzen. Masse 
als Puffer hineingeben und ca. 5 Minuten braten, dabei einmal wen-
den.

ƿ PǮaumen- Mix aufkochen und ca. 5 Minuten kõcheln. Topf vom Herd 
nehmen, Vanilleschote entfernen und Kompott mit Zimt abschme-
cken. Puffer mit Kompott anrichten.

Spinat-Stromboli
Zutaten für 2 Personen
¼ Zwiebel
250 g Mozzarella
125 g Kirschtomaten
2 EL Õl
250 g Babyspinat 
Salz, Pfeffer
¼ 400-g-Packung  
frischer Pizzateig
grobes Meersalz
Backpapier

Kohlrabi-Schnitzel
Zutaten für 4 Personen 
750 g Kartoffeln
Salz, Pfeffer
2 groÞe Kohlrabi
150 g Semmelbrõsel
150 g Mehl
2 Eier
400 g TK-Erbsen
¼ Bund Lauchzwiebeln
70 g Butter
300 ml Gemûsebrûhe
300 ml Milch
Zucker
Zitronensaft
5 EL Sonnenblumenõl
Kresse zum Garnieren



Attraktive Reiseangebot
für die Leser des Mitteilungs- 

blattes Backnang - WAHEMA






